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WIRKSAMKEIT GEGEN FEUCHTE WÄNDE
JETZT AUCH AMTLICH BESTÄTIGT
SchimmelFuchs gibt bis zu 25 Jahre Garantie auf trockene Wände
LIMBURG. Die Schimmelfuchs 
Abdichtungstechnik GmbH hat 
ihr hochwertiges Abdichtungs-
produkt SFHIK 25 in einem Lang-
zeittest durch die Amtliche Ma-
terialprüfungsanstalt der Freien 
Hansestadt Bremen erfolgreich 
prüfen lassen. 
„Von der hohen Wirksamkeit unse-
res Abdichtungsproduktes SF-HIK 
25 sind wir schon lange überzeugt, 
nicht allein aufgrund verschiedener 
Tests, und der weit mehr als 2000 er-

folgreichen Trockenlegungen, wel-
che alleine im Rhein-Main-Gebiet 
und im Kölner Raum getätigt worden 
sind“, betont der geschäftsführende 
Gesellschafter Michael Schommers.

SF-HIK 25 ist ein organisches Pro-
dukt, mit dem sich nachträglich, 
ohne ausufernde Baumaßnahmen 
feuchte Wände dauerhaft trockenle-
gen lassen. Durch einen hochwerti-

kapillaren Strukturen von minerali-
schem Mauerwerk so verändert wer-
den, dass die Durchfeuchtung auf 
dem Kapillarweg unterbunden wird, 
ohne die Poren zu verstopfen. Auf-
grund dieser Eigenschaft bleibt das 

vorhandene Feuchtigkeit kann ent-
weichen. Das Mauerwerk trocknet 
ab und erhält seine ursprüngliche 
Wärmedämmeigenschaft zurück.

Mit dieser nun amtlichen 
Bestätigung und den 25 
Jahren Produktgarantie 
kann der Kunde sicher 
sein, dass er bei einem 
SchimmelFuchs-Partner 
in den besten Händen ist 
und das bundesweit. 

Die SchimmelFuchs Ab-
dichtungstechnik GmbH 
setzt nicht nur in der 
nachträglichen Mauer-
werksabdichtung Ak-
zente, sondern auch im 
Bereich der Schimmelsa-
nierung kann Schimmel-
Fuchs mit ausgeklügelten 
Systemen für eine dauerhafte Lö-
sung sorgen.  Die erste Schadens-
analyse ist für den Hausbesitzer 
grundsätzlich kostenfrei, nach der 
Angebotserstellung kann der Kunde 
dann in Ruhe überlegen, ob er das 
Angebot annimmt.

SchimmelFuchs Partnerbetrieb
vor Ort:
Jan Renken
29323 Wietze
Telefon 05146/98 78 14

27412 Wilstedt 
Telefon 04283/6 99 96 19

FEUCHTEN WÄNDEN

NASSEM KELLER

AUSBLÜHUNGEN
SCHIMMEL

MS Bautenschutz GmbH

bei
SCHLAUE LÖSUNGSCHLAUE LÖSUNGDie

Regionalbüro NRW 

Telefon 0221/79077049 

Kostenlose Hotline 0800-030 049 5
www.hydro-dicht.de

Geschäftsführer Michael Schommers (links) 
und Vertriebsleiter Hans-Jürgen Fritz mit der 
Anfang November erhaltenen amtlichen Be-
stätigung.                               FOTO: NASIRIPOUR Bauwerkabdichtung und 

Wärmedämmung

Jan Renken
29323 Wietze · Telefon 05146/98 78 14
27412 Wilstedt · Telefon 04283/6 99 96 19Dank des innovativen Produktes 

ist keine Ausschachtung nötig.

WALSRODE. Im Jahr 2025
engagiert sich Giora Feid-
man weiterhin kraftvoll und
einfühlsam für eine Welt
ohne Waffen und Grenzen.
Der international renom-
mierte Klarinettist und Frie-
densbotschafter appelliert
bei seiner aktuellen Tour-
nee „Revolution of Love“
für ein friedliches Miteinan-
der sowie für mehr Liebe
und Harmonie. Mit dem
Programm ist er, zusammen
mit Vytis Šakuras als Feid-
mann Duo, am Sonnabend,
22. März, ab 20 Uhr in der
Stadthalle Walsrode zu
Gast. Die Zuschauerinnen
und Zuschauer erleben im
rund zweistündigen Kon-
zertprogramm ein Feuer-
werk des traditionellen
Klezmers sowie Meister-
werke der Tango-Musik
und ausgewählte Komposi-
tionen aus den aktuellen
CDs, komponiert von Majid
Montazer. Bei dem unver-
gesslichen Konzert begleiten
die Musiker das Publikum
auf eine Reise in die Welt

der geistlichen und weltli-
chen Musik.

Mit „Revolution of Love“
verfolgt Feidman das Ziel,
nicht nur Töne, sondern
auch die transformative
Botschaft der Liebe zu ver-
breiten. Diese Revolution
soll die Zuhörer emotional
berühren und eine Reise

voller Hoffnung und Ver-
bundenheit initiieren. Gio-
ra Feidman und seine un-
terschiedlichen Ensembles,
die ihn im Laufe der Tour-
nee begleiten werden,
freuen sich auf diese ein-
zigartigen Konzerte und
sind fest davon überzeugt,
dass Musik eine mächtige

Kraft ist, die Menschen
vereint und einen Wandel
bewirken kann – eine
wahrhaftige „Revolution
der Liebe“ durch Musik.

Giora Feidman ist Preis-
träger mehrerer Klassik-
Echos. Der „King of Klez-
mer“ und Interpret der os-
carprämierten Filmmusik
von Steven Spielbergs
„Schindlers Liste“ bietet
seinen Zuhörern bei seinen
Konzerten ein außerge-
wöhnliches Erlebnis. Für
sein Engagement für Frie-
den und seine Verdienste
um die Aussöhnung zwi-
schen Völkern wurde Feid-
man geehrt. Er erhielt den
Internationalen Brückepreis
für seinen Beitrag zur Völ-
kerverständigung in Europa
und das Große Bundesver-
dienstkreuz für den Einsatz
um die Versöhnung zwi-
schen Juden und Deut-
schen.

Tickets: www.ma-cc.com,
www.giorafeidman.com, bei
Eventim und an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.

„Revolution of Love“

Mit „Revolution of Love“ verfolgt Feidman das Ziel, nicht nur
Töne, sondern auch die transformative Botschaft der Liebe zu
verbreiten. Foto: red

Das Giora Feidmann Duo ist auf Tour – mit Gastspiel am 22. März in der Stadthalle Walsrode

Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.12) 
zzgl. € 3.66 
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.46) 
zzgl. € 3.30 
Pfand 5.49

BONUSKARTE
5 Kästen kaufen = 
6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

9.99
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Jetzt bei uns punkten

Lange Straße 56a • WALSRODE

WALSRODE. Entgegen dem
Trend, Elektrofahrzeuge auf
den Markt zu bringen, hat
Kia seinen Picanto mit zwei
unterschiedlichen Benzin-
motoren (63 und 79 Pferde-
stärken) ausgestattet. Das
wendige und kompakte
Modell mit einer Länge von
3,60 Metern wird insbeson-

dere von Menschen ge-
schätzt, die in der Stadt
oder auf Kurzstrecken un-
terwegs sind. Diese dürften
dabei vor allem die anspre-
chende Innenausstattung
und den zurückhaltenden
Verbrauch des Kleinwagens
zu schätzen wissen.

Seite 12

Kompakter und wendiger Kleinwagen
WALSRODE. Die Leidenschaft
für die Schwimmausbildung
begann schon in jungen Jah-
ren. Marion Wienrich lernte
als Kind bei der DLRG
schwimmen und entwickelte
früh eine Begeisterung für
das Wasser. „Es ist ein unbe-
zahlbares Gefühl, einem
Kind die Angst vorm Wasser

zu nehmen.“ Herbert Kar-
nitzki ergänzt: „Schwimmen
ist nicht nur eine Sportart,
sondern eine lebensrettende
Fähigkeit. Diese Verantwor-
tung hat mich von Anfang an
motiviert.“ Die beiden be-
treiben mehr als 40 Jahre die
Schwimmausbildung in der
DLRG Walsrode. Seite 3

Eine lebensrettende Fähigkeit
Kirchboitzen: Kaum hat das
neue Jahr 2025 begonnen, ist
der Auftrittskalender für die
Saison schon gut gefüllt. Das
Blasorchester Kirchboitzen
freut sich auf die Saison und
Mitstreiter. Seite 2

Walsrode: „Was erwarten Sie
nach der Amtseinführung

von Donald Trump?“ lautet
die Umfrage der Woche im
Heidekreis. Seite 4

Rethem: Wenn „Duke & Du-
kies“ ins Rollen kommen,
gibt es kein Halten mehr.
Der Swing erfüllt das Publi-
kum – auch in Rethem am
15. Februar. Seite 5

Inhaltsverzeichnis 26. Januar 2025

WALSRODE. Die Fortbildung
„Deine Melodie des Lebens“
am Sonnabend, 1. Februar,
ab 11 Uhr im Heidekreis-Kli-
nikum Soltau, Oeninger Weg
30, in Raum „Hamburg“
widmet sich der heilenden
Kraft der Musik und deren

Einfluss auf Körper, Geist
und Seele. Es sind alle Perso-
nen eingeladen, die sich für
die Heilkraft, die in der Mu-
sik liegt, interessieren. An-
meldungen per E-Mail an ra-
mona.rodewald@heidekreis-
klinikum.de.

Kraft der Musik im Fokus der Medizin
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Der vierjährige Joki
zählt mittlerweile als
Langzeitinsasse im Tier-
heim Hodenhagen. In
seiner Vergangenheit
hat er zwei Mal gebis-
sen und musste zwei
Mal weg.

Zum Glück beißen die
wenigsten Hunde ein-
fach so, und auch Joki
zählt nicht zu den Hun-
den, die willkürlich zu-
packen. Er hat gebissen,
wenn er für sich keinen
Ausweg mehr erkannt
hat. Daran wurde gear-
beitet, und Jokis erste
Wahl bei Ausweglosig-
keit ist nicht mehr der
Weg nach vorn. Bei Be-
zugspersonen ist er
mittlerweile klar, und
man kann ein gutes
Miteinander mit ihm ha-
ben.

Für Joki werden aus-
schließlich hundeerfah-
rene Menschen gesucht,
ohne Kinder und ohne
weitere Tiere im Haus-

halt, dafür aber mit dem
Willen, einem Hund ei-
ne Lebensaufgabe zu

bieten, und der Gewiss-
heit, dass auch Joki dies
immer bleiben wird.

Foto: Sarah Dettmer

Tiere suchen HeimatTiere suchen Heimat

Wenn man die Nachrich-
ten verfolgt, kann einem
angst und bange werden:
Die Brandkatastrophe in
Kalifornien, Krieg in der
Ukraine und im Gaza,
Hungersnöte in vielen
Teilen der Erde, Wetter-
extreme wie Trockenheit,
Flutkatastrophen und
Erdbeben kommen hinzu,
so viele Menschen ster-
ben, werden verletzt, ver-
lieren Angehörige und
ihr Hab und Gut. – Immer
wieder höre ich Men-
schen sagen: Ich schaue
mir gar keine Nachrich-
ten mehr an. Aber ist das
eine Lösung?
Die US-Amerikaner ha-
ben gewählt, bei uns in
Deutschland steht die
Wahl noch aus. Eine neue
Regierung, von wem
auch immer geführt, ist
gezwungen, sich um die
vielen „Baustellen“ zu
kümmern: um die wirt-
schaftliche Lage: Es dro-
hen große Massenentlas-
sungen in der Auto- und
Stahlindustrie, in den vie-
len Zulieferunternehmen.
Es gilt, Menschen in Ar-
beit zu bringen, die Bun-
deswehr zu ertüchtigen,
die Infrastruktur zu ver-
bessern, Brücken, Stra-
ßen und Schulen zu sa-
nieren, illegale Einwan-
derung einzudämmen
und … und … und. Wel-
che Partei löst diese Prob-
leme am besten? Was
können wir als Bürger

tun? Ich muss ehrlich sa-
gen, ich fühle mich ziem-
lich hilflos.
Mir kommt ein Vers aus
der Bibel in den Sinn,
den der Prophet Jeremia
im Namen Gottes den ge-
fangenen Israeliten in Ba-
bel schreibt. Hier heißt
es: Suchet den Frieden in
der Stadt, in die ich euch
gefangen geführt habe
und betet für sie zum
Herrn. Denn in ihrem
Frieden werdet ihr Frie-
den haben.
Ich glaube, dass das auch
eine gute Aufforderung
an uns ist, zu beten für
den Frieden und für all
die Not in der Welt, zu
beten für die Politiker,
dass sie weise Entschei-
dungen treffen zum Woh-
le der Bevölkerung. Das
Gebet vermag viel.

Dieter Böhm
GRZ Krelingen

Momentaufnahme

Das Gebet vermag viel
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Wettervorhersage

Zum zehnten und letzten Mal nahm
der Ambulante Hospizdienst im Kir-
chenkreis Walsrode eine Spende aus
einer Verlosungsaktion der Bäckerei
Wöbse entgegen. In der Vorweih-
nachtszeit hatten Kunden in den
Walsroder Filialen der Bäckerei an
der Moorstraße und im Penny-Markt
Lose erwerben können, um neben
dem traditionellen Christstollen wei-
tere Leckereien zu gewinnen. Durch
die hohe Spendenbereitschaft der
Kunden und den engagierten Einsatz
der Mitarbeiterinnen ist ein Spenden-

betrag von insgesamt 563 Euro zu-
sammengekommen. Nach der Schlie-
ßung der beiden Walsroder Filialen
kündigte Torsten Wöbse an, diese
Aktion in seinen Filialen in Verden zu-
gunsten einer dort ansässigen ge-
meinnützigen Organisation weiterzu-
führen.
Das Hospizdienst-Team von 32 Ehren-
amtlichen rund um die Koordinato-
rinnen Ute Grünhagen und Eike Patz-
lee begleitet sowohl schwer erkrankte
Erwachsene als auch Kinder und Ju-
gendliche zu Hause und in unter-

schiedlichen Einrichtungen. Ein Teil
der Ehrenamtlichen steht neben der
Sterbebegleitung auch für die Einzel-
begleitung Trauernder zur Verfügung.
Da dieser Aufgabenbereich allein aus
Spenden finanziert wird und immer
mehr an Bedeutsamkeit gewinnt, ist
der Erlös der Aktion für die Trauerar-
beit bestimmt. Das Bild zeigt (von
links) Koordinatorin Ute Grünhagen,
Bäcker Torsten Wöbse sowie die
Trauerbegleiterinnen Heike Brock-
mann und Ulrike Schomburg.

Foto: Ambulante Hospizdienst

Spende aus letztmaligem Losverkauf für Hospizdienst

KIRCHBOITZEN. Kaum hat
das neue Jahr 2025 begon-
nen, ist der Auftrittskalen-
der für die Saison schon gut
gefüllt. „Neben Anfragen
für die Begleitung von
Schützen- und Erntefesten –
auch außerhalb des Heide-
kreises – liegen uns darüber
hinaus Anfragen für Famili-
enfeste vor. So, wie im Jahr
2023, findet im November
auf Wunsch der Gäste wie-
der ein Benefizkonzert in
Dorfmark statt. Darauf freu-
en sich die Musiker ganz
besonders“, erzählt Termin-
koordinatorin Kim Schwep-
pe-Evers.

Denn das Blasorchester
Kirchboitzen hat bereits ei-
ne lange Tradition. So hat
sich für den 1979 als Kin-
der- und Jugendspiel-
mannszug gegründeten
Spielmannszug in den ver-
gangenen Jahrzehnten viel
verändert. Seinerzeit wur-
de in grüner Uniformjacke
und Schiffchen (Kopfbede-
ckung) zu Schützen- und
Erntefesten in den Ort-
schaften aufgespielt.
Selbstverständlich gehörte
auch ein Ummarsch durch
das jeweilige Dorf dazu.
Heute, 46 Jahre später,
liegt der Altersdurch-
schnitt der rund 30 aktiven
Mitspieler bei 45 Jahren.
Ein Schiffchen wird heute
nicht mehr getragen, aber

die grüne Uniformjacke
immer noch zu offiziellen
Anlässen aus dem Schrank
geholt. Was nach wie vor
Bestand hat, ist der Termin
für den Übungsabend. Ein-
mal in der Woche treffen
sich die Mitglieder mon-
tags ab 19 Uhr im Schüt-
zenhaus Kirchboitzen zum
gemeinsamen Musizieren.
Neben dem Musikunter-
richt durch den Musikali-
schen Leiter Paul Misell
kommt das Gesellige nicht
zu kurz. Es ist zur Tradition
geworden, dass Geburtsta-

ge der Mitglieder montags
mit Chips, Gummibärchen,
Keksen und natürlich mit
einem Ständchen gefeiert
werden.

Das Blasorchester Kirch-
boitzen freut sich über wei-
tere Interessierte jeden Al-
ters. Besetzt werden können
alle gängigen Instrumente.
Eine musikalische Vorbil-
dung oder ein eigenes Inst-
rument seien hilfreich, teil-
weise ständen aber auch
vereinseigene Instrumente
zur Verfügung. Das Reper-
toire umfasst Stimmungsmu-

sik zu verschiedenen Anläs-
sen, Tanzmusik für Jung und
Alt, volkstümliche Blasmusik
mit Marsch, Walzer und Pol-
kas sowie Schlager und
Evergreens. „Wer Interesse
hat, kann am Montag ein-
fach zum Schnuppern vor-
beikommen“, so Elisabeth
Brunner, zuständig für die
Mitgliederverwaltung.

Ansprechpartner für alle
Belange und Auftritte rund
um das Orchester ist Matthi-
as Bruns, Kirchboitzen 191,
( (05166) 5319, E-Mail an
matthias.bruns@t-online.de

Von Abba bis Zillertaler
Blasorchester Kirchboitzen startet in die neue Saison und freut sich über Mitstreiter

Freuen sich über jeden Musizierenden: Einmal in der Woche treffen sich die Mitglieder montags ab 19
Uhr im Schützenhaus Kirchboitzen zum gemeinsamen Musizieren. Foto: Blasorchester Kirchboitzen

BUCHHOLZ. Auf dem Sport-
platz soll es ein buntes Ju-
biläumsfest für Groß und
Klein mit vielen Aktivitäten
und einem geschichtlichen
Rückblick geben. Am
Sonnabend, 26. April, ab
11 Uhr feiert die Gemeinde
Buchholz/Aller ihr 50-jähri-
ges Bestehen. Das Festko-
mitee bietet auch kostenlo-
se Entdeckertouren durch
Buchholz und Marklendorf
an. Die Tour in Buchholz

findet am Sonntag, 16.
März, statt. Treffpunkt ist
um 10.30 Uhr das Dorfge-
meinschaftshaus in Buch-
holz. Am Sonntag, 30.
März, wird die Tour in
Marklendorf stattfinden,
Startpunkt ist um 10.30 Uhr
der Hof von Joachim Mein-
heit (Allerweg 4). Die
Rundgänge sollen Einbli-
cke in die Geschichte bei-
der Ortsteile und Anekdo-
ten bieten sowie bei herz-

haftem Grillgut in geselli-
ger Runde enden.

Für die Touren wird um
eine Anmeldung gebeten
(Kurzentschlossene können
auch spontan teilnehmen) –
für Buchholz bis 9. März,
für Marklendorf bis 23.
März. Kontakt: Kalle Loh-
mann-Heinsius, ( (05071)
2778 (AB) oder Anta und
Wernfried Bäßmann,
( 0174/ 3794272 oder
0152/ 08530480.

Großes Jubiläumsfest und Entdeckertouren
Gemeinde Buchholz besteht seit 50 Jahren und bittet um Anmeldung

Foto: WZ-Archiv
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10.99
König Pilsener 
o. Alkoholfrei
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

100

BONUSKARTE
5 Kästen kaufen = 
6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

BONUSKARTE
5 Kästen kaufen = 
6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

8.49

5.49

2.99
9.49

10.99

5.49

1.11

10.99

10.99

10.99

Glasflaschen

Sinalco 
Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71) 
zzgl. € 3.30 
Pfand 

Vilsa 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.46) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Beck’s Bier
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.10/1.39) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Aperol
Aperitif Bitter
11% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 13.56) 

Grand Sud 
Weine
versch. Sorten
1 l Flasche 

funny-frisch 
Chipsfrisch
versch. Sorten
150 g Beutel 
(1 kg = € 7.40) 

Bad Pyrmonter 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.61) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Gilde Pilsener 
o. Lindener Spezial
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Absolut Vodka
versch. Sorten
20% - 40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 15.70) 

Jägermeister
Kräuterlikör
o. Scharf
35% Vol. / 33% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

9.99
Herforder Pils
versch. Sorten
Kasten = 27 x 0,33 l
(1 l = € 1.12) 
zzgl. € 3.66 
Pfand

Gültig vom 27.01.– 01.02.25 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH
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HODENHAGEN. Der DRK-
Ortsverein Hodenhagen
lädt ein zum „Klön-
schnack und mehr“-
Nachmittag am Diens-
tag, 28. Januar, ab 15
Uhr im Bürgerhaus. Zu
Gast ist Hodenhagens
Bürgermeister Ralph
Beckmann. Er wird zum
Thema „Hodenhagen
aktuell“ über das berich-
ten, was zurzeit von Inte-
resse ist in Hodenhagen.

Alle Mitglieder des
DRK Hodenhagen und
auch Gäste sind willkom-
men.

Klönschnack
des DRK mit

Bürgermeister

WALSRODE. Seit mehr als
vier Jahrzehnten teilen sich
Marion Wienrich und Her-
bert Karnitzki das Nicht-
schwimmerbecken im Hal-
lenbad Walsrode – und da-
mit auch eine gemeinsame
Mission: Kindern das
Schwimmen beizubringen.
Während Marion Wienrich
die Jüngsten mit Geduld
und Herz durch den See-
pferdchen-Kurs führt, sorgt
Herbert Karnitzki mit sei-
ner Erfahrung dafür, dass
die Schwimmkinder im
Bronze-Kurs sicherer und
selbstbewusster durchs
Wasser gleiten.

Die Leidenschaft der bei-
den für die Schwimmausbil-
dung begann schon in jun-
gen Jahren. Marion Wien-
rich selbst lernte als Kind
bei der DLRG schwimmen
und entwickelte früh eine
Begeisterung für das Was-
ser. „Es ist ein unbezahlba-
res Gefühl, einem Kind die
Angst vorm Wasser zu neh-
men“, erzählt sie. Herbert
Karnitzki ergänzt:
„Schwimmen ist nicht nur
eine Sportart, sondern eine
lebensrettende Fähigkeit.
Diese Verantwortung hat
mich von Anfang an moti-
viert.“

Beide betonen die Bedeu-
tung des Schwimmens: „Je-
des Kind sollte schwimmen
können – nicht nur, weil es
Spaß macht, sondern weil
es Leben retten kann.“ Ge-
rade in einer Zeit, in der im-
mer weniger Kinder sicher
schwimmen können, ist ihre
Arbeit wichtiger denn je.

Die Bilanz ihrer Arbeit
spricht für sich: Über die
Jahre haben die beiden ge-
meinsam mehr als 500 Kin-
dern das Seepferdchen-
und Bronze-Abzeichen ab-
genommen und erfolgreich
ausgebildet. Dabei investie-
ren sie jährlich viele Stun-
den ihrer Freizeit in die
Vorbereitung und Durch-
führung der Kurse – und
das mit einer beeindrucken-
den Erfolgsquote: Nahezu
alle Teilnehmer erlernen
das Schwimmen und schaf-

fen die Abzeichen.
In den vielen Jahren ih-

rer Tätigkeit gab es unzäh-
lige bewegende Momente.
Marion Wienrich erinnert
sich an ein Mädchen, das
große Angst vor dem Was-
ser hatte: „Es dauerte
mehrere Wochen, aber am
Ende sprang sie freude-

strahlend ins Becken und
rief: ‚Ich kann’s!‘.“ Herbert
Karnitzki berichtet, dass er
findet, dass die Menschen
insgesamt über die Zeit
fordernder geworden sind,
aber dass die Kinder in sei-
ner Bronze-Gruppe seit eh
und je fröhlich und aufge-
schlossen sind.

Doch es gab und gibt
auch Herausforderungen.
Die teilweise begrenzte
Verfügbarkeit des Hallen-
bades, knappe Ressourcen
und seit jeher Hallenzeiten
erst am späten Abend er-
forderten in den gemeinsa-
men Jahren immer wieder
kreative Lösungen und viel

persönliches Engagement.
Auch die Arbeit und der
Aufwand abseits des
Schwimmbeckens und ge-
rade in der Bewältigung
des erforderlichen „Papier-
krams“ sei mit der Zeit
nicht geringer geworden.

Marion Wienrich und
Herbert Karnitzki leisten
weit mehr als nur
Schwimmausbildung. Bei-
de haben über die Jahr-
zehnte immer wieder neue
Methoden entwickelt und
gleichzeitig Traditionen
gepflegt und damit die
Ortsgruppe Walsrode
nachhaltig geprägt. „Ohne
die beiden wäre die
Schwimmausbildung in
Walsrode nicht das, was
sie heute ist“, betont der
technische Leiter Ausbil-
dung, Fabian Höpfner. Be-
sonders in einer Region
wie Walsrode, in der Was-
serflächen und Bademög-
lichkeiten eine wichtige
Rolle spielen, habe ihre
Arbeit sicherlich präventiv
Leben gerettet.

Für ihr jahrzehntelanges
Engagement wurden die
beiden mehrfach ausge-
zeichnet. So erhielten bei-
de Ehrennadeln der DLRG
und wurden bei Hauptver-
sammlungen der Ortsgrup-
pe mehrfach geehrt. Die
größte Anerkennung
kommt jedoch von den Kin-
dern selbst, wobei „die El-
tern oft genauso dankbar
wie die Kinder selbst sind“,
erklärt Herbert Karnitzki
mit einem Lächeln.

Auch nach mehr als 40
Jahren beabsichtigen die
beiden nicht, ihre Tätigkeit
aufzugeben. „Solange wir
gebraucht werden, körper-
lich fit sind und klar im
Kopf bleiben, wollen wir
nicht ans Aufhören den-
ken“, erklärt Marion Wien-
rich. Dennoch wünschen
sich beide, dass jüngere
Mitglieder der Ortsgruppe
in ihre Fußstapfen treten
und die Schwimmausbil-
dung in Walsrode in Zu-
kunft mit Leidenschaft fort-
führen.

Eine Ära im Nichtschwimmerbecken
Marion Wienrich und Herbert Karnitzki: Seit mehr als 40 Jahre Schwimmausbildung in der DLRG Walsrode

In mehr als 40 Jahren mehr als 500 Kindern das sichere Schwimmen beigebracht: Marion Wienrich
und Herbert Karnitzki. Foto: DLRG 

Anzeige

DORFMARK. Am kom-
menden Sonntag, 2. Feb-
ruar, können Interessier-
te von 11 bis 18 Uhr das
Mosaikhaus von Margrit
und Dieter Schafranek in
Dorfmark besichtigen.
Unter dem Motto „Men-
schen treffen auf Men-
schen“ verbinden sich
hier Kunst und Kreativi-
tät mit tiefenpsychologi-
scher Arbeit und Selbst-
erfahrung.

Aus zahlreichen Ge-
staltungsimpulsen ist mit
dem Mosaikhaus ein Ge-
samtkunstwerk entstan-
den. Verschiedenfarbige
Mosaikräume, überra-
schende Spiegelgestal-
tungen, leuchtend farbi-
ge Glasbilder, Stelen und
Objekte aus Glas schaf-
fen eine einzigartige
Wohn- und Lebensatmo-
sphäre. Im Entdecken
der vielen künstlerischen
Gestaltungen können
Besucher angeregt, irri-
tiert und zu eigener Kre-
ativität inspiriert werden.
Der Eintritt ist frei.

Tag der offenen
Tür im Mosaik-

und Atelierhaus

Zu eigener Kreativität
inspiriert werden
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Der neue US-Präsident Do-
nald Trump hat sich mit
scharfer Rhetorik als Heils-
bringer für Amerika insze-
niert und einen neuen Auf-
schwung für das Land ver-
sprochen. „Das goldene
Zeitalter Amerikas beginnt
genau jetzt“, sagte Trump
in seiner Antrittsrede in der
Kuppelhalle des US-Kapi-
tols in Washington. „Von
diesem Moment an ist Ame-
rikas Niedergang vorbei.“
Mit Trumps Rückkehr an
die Macht müssen sich

Amerika und die Welt je-
doch auf vier unruhige Re-
gierungsjahre einstellen –
und auf eine rückwärtsge-
wandte Politik hin zu alten
Gesellschaftsbildern.

Die deutsche Wirtschaft
ist beim Thema digitale
Technologie und Dienste
hochgradig abhängig von
den USA und befürchtet
unter US-Präsident Trump
massive Belastungen für ihr
Geschäft. „Nur jedes hun-
dertste Unternehmen nimmt
an, dass es keine Auswir-

kungen auf das eigene Ge-
schäft gibt, mit positiven Ef-
fekten rechnet niemand“,
erklärte der Digitalverband
Bitkom unter Verweis auf
eine Unternehmensbefra-
gung. 87 Prozent der deut-
schen Unternehmen impor-
tieren digitale Geräte oder
beziehen digitale Dienst-
leistungen aus den USA. 81
Prozent sehen sich laut ei-
ner früheren Bitkom-Studie
von US-Importen von End-
geräten wie Smartphones
oder Laptops, Chips, Soft-

ware oder Cloud-Service
abhängig. Nun gehen 95
Prozent von ihnen davon
aus, dass sich Trumps Präsi-
dentschaft negativ für sie
auswirken wird. „Deutsch-
land und Europa müssen ih-
re Fähigkeiten in digitalen
Schlüsseltechnologien mas-
siv weiterentwickeln und
die eigene digitale Souverä-
nität stärken – das gilt mit
der Amtsübernahme Do-
nald Trumps mehr denn je“,
erklärte Bitkom-Präsident
Ralf Wintergerst.

Was erwarten Sie nach
der Amtseinführung von Donald Trump?

Umfrage der Woche

Seine Amtsansprache war
dermaßen übertrieben.
Die ganze Atmosphäre
war nur auf ihn proji-
ziert. Und vor allem die
Worte, die er gebraucht,
was er alles durchsetzen
will, das passt nicht in
die Welt. Alle sind nun
aufgeschreckt und müs-
sen sich sammeln. Wich-
tig ist, wie sich China
und Europa nun verhal-
ten. Von Asien und Afri-
ka hat er nicht geredet,
als wenn es sie nicht ge-
ben würde. Er hat ein-
fach ein anderes Ver-
ständnis für Weltpolitik.
Hoffentlich gibt es kein
böses Erwachen.

Norbert
Visser

Bad Fallingbostel

Es wird, fürchte ich, viel Cha-
os, Beschneidungen der Frei-
heitsrechte und Ad-hoc-Ent-
scheidungen geben. Er setzt
Amerika an die erste Stelle.
Bei vielen Themen fehlt ihm
die Weitsicht, wie zum Bei-
spiel in Bezug auf die Klima-
krise, aber auch wenn es um
die kriegerischen Auseinan-
dersetzungen in der Welt

geht. Ich weiß nicht, wie Do-
nald Trump den Krieg in der
Ukraine beenden will.
Wenn, dann wahrscheinlich
leider nur zum Nachteil der
Ukraine. Viele Themen sind
zu komplex, um sie einfach
als Dealmaker zu bewälti-
gen. Internationale Bezie-
hungen, gerade zu Europa,
werden leiden. 

Philipp Wollek
Rethem

Ich erwarte nicht viel. Ich
glaube nicht, dass etwas
Gutes dabei herauskommt,
sondern, dass er sein Amt
missbrauchen wird. Es war
eine sehr schlechte Ent-
scheidung von den Ameri-
kanern, ihn zu wählen. Ich
weiß nicht, was sie sich da-
bei gedacht haben. Es ist so,
als wenn wir Schröder wie-
derwählen würden. Es wird
dadurch bestimmt noch al-
les teurer und dann haben

wir noch weniger Geld. Vor
allem gehören Kinder zum
Luxus. Wenn ich alleine le-
be, geht es ja noch, aber vor
allem für Familien wird es
schwieriger.

Jennifer
Hinze

Walsrode

Für mich ist er eine Person, die
nicht weiß, was sie tut. Er ist
schlecht beraten und für Eu-
ropa wird seine Amtszeit
viel Geld kosten. Sowohl Bi-
den als auch Trump vertun
sich in ihren Aussagen und
handeln oft entgegen ihrer
Statements. Den Ukraine-
Krieg wollte er schnell been-
den. Bei seiner Amtseinfüh-

rung war keine Rede mehr
davon. Dass er Panama und
Grönland einnehmen will,
sind äußerst dumme Aussa-
gen und spottet jeder Be-
schreibung. Er hat so viel
Macht und meint, er kann
machen, was er will. Ihn
kümmern nicht die Konse-
quenzen. Das macht diesen
alten Mann so gefährlich.

Mario Bessel
Walsrode

Er muss einen großen Dick-
schädel haben. Er ist zu
selbstsicher, profiliert sich
immer selbst und sieht
sich direkt hinter Gott. Das
versteht man nicht. Er ist
nicht unsere Kragenweite.
Erschreckend ist, dass er
sich den Panamakanal,
Grönland und Kanada ein-
verleiben möchte. Diese
Aussage stiftet Unruhe.
Auch die Wirtschaft macht
uns dann zu schaffen. Es

ist nicht alles verkehrt,
was er sagt, aber dass er
viele abschieben möchte,
ist nicht gut.

Bärbel und
Manfred Gummert

Benefeld

Nichts Gutes! Er ist ein
durchgeknallter Typ. Er
fühlt sich wie die ameri-
kanische Variante eines
großen Kaisers. Sein ge-
samtes Auftreten ist nur
„Ich“. Ein furchtbarer
Mensch, der keine Empa-
thie kennt. Auch wenn
man sein Kabinett sieht,
es sind alles seltsame
Leute. Außerdem ist er
eine Marionette von
Musk. Wir werden die
Nachteile durch die Wirt-
schaftspolitik und Straf-
zölle zu spüren bekom-
men. Nun macht er wie-
der Naturschutzgebiete
kaputt, nur um Öl und
Gas zu fördern.

Elke und
Joachim Landwehr

Düshorn

NEUSTADT. Tierbestattungen
Vierjahreszeiten ist ein Fa-
milienbetrieb in zweiter Ge-
neration, der seit 2006 mit
Einfühlungsvermögen und
Respekt Bestattungsdienste
für Haustiere anbietet. Mit
Standorten in Hannover
und Neustadt am Rüben-
berge unterstützt das Unter-
nehmen Tierhalter in der
schwierigen Zeit des Ver-
lustes eines geliebten Tie-
res.

Der Verlust eines Haustie-
res ist für viele Menschen
ein schmerzlicher Abschied
von einem treuen Begleiter.
Umso wichtiger ist es, dem
verstorbenen Tier einen
würdevollen letzten Weg zu
bereiten. Das Familienun-
ternehmen Tierbestattun-
gen Vierjahreszeiten hat es
sich zur Aufgabe gemacht,
Tierhaltern in dieser emoti-
onalen Zeit mit einem um-
fassenden Angebot an Be-
stattungs- und Trauerdiens-
ten beizustehen, die sich
nach den individuellen
Wünschen des Tierhalters
richten. Alle Dienstleistun-
gen werden mit größtem
Respekt und Sorgfalt durch-
geführt. Das Familienunter-
nehmen versteht sich nicht
nur als Dienstleister, son-
dern auch als einfühlsamer
Begleiter.

Das Angebot des Unter-
nehmens umfasst sowohl
Einzel- als auch Sammel-
kremierungen. Wer sich für
eine Einzelkremierung ent-
scheidet, hat die Möglich-
keit, die Asche des Tieres in
einer persönlichen Urne zu-
rückzuerhalten. Bei einer
Sammelkremierung, bei der
mehrere Tiere gemeinsam

eingeäschert werden, han-
delt es sich um eine kosten-
günstige Alternative. Dort
wird die Asche der Tiere
auf einer Blumenwiese auf
dem Gelände des Kremato-
riums verstreut.

Ein besonderer Service
von Tierbestattungen Vier-
jahreszeiten ist die breite
Auswahl an Urnen und Ge-

denkstücken. Tierhalter
können zwischen verschie-
denen Urnenmaterialien
und Designs wählen, von
klassischen Holzurnen bis
hin zu modernen, kunstvoll
gestalteten Exemplaren.
Darüber hinaus werden
auch personalisierte Erinne-
rungsstücke angeboten, et-
wa Gedenktafeln, Abdrü-
cke von Pfoten oder
Schmuckstücke, die ein
kleines Stück des geliebten
Tieres bewahren.

Für viele Menschen ist
der Verlust eines Haustiers
ähnlich schwer wie der Ver-
lust eines Menschen. Des-
halb bietet das Unterneh-
men auch eine Trauerbe-
gleitung für die Besitzer. In
den Gesprächen wird Raum
für die Trauer geboten und
Unterstützung gegeben,
wie dieser Verlust verarbei-
tet werden kann.

„Wir verstehen, dass der
Abschied von einem gelieb-
ten Tier sehr schmerzhaft
ist. Unser Ziel ist es, Tier-
haltern die Gewissheit zu
geben, dass ihr Haustier in
Würde verabschiedet wird
und einfühlsam sowie res-
pektvoll durch den gesam-
ten Bestattungsprozess be-
gleitet wird“, erklärt Ge-
schäftsführer Joshua Ko-
moll.

Würdevoller Abschied für Haustiere
Tierbestattungen Vierjahreszeiten unterstützt Besitzer beim Verlust ihres geliebten Begleiters

Das Unternehmen Tierbestattungen Vierjahreszeiten unter-
stützt dabei, sich von ihrem verstorbenen Haustier würdevoll zu
verabschieden. Foto: Tierbestattungen Vierjahreszeiten

info@tierbestattungen-vierjahreszeiten.de

Mecklenhorster Str. 23
31535 Neustadt

Anderter Str. 122
30559 Hannover 

Tel.: 05 11 / 60 59 95 80
Mobil: 01 73 / 6 17 15 57

Seit 2006 geben wir Tierbesitzern Seit 2006 geben wir Tierbesitzern 
die Möglichkeit, ihre verstorbenen Haustiere die Möglichkeit, ihre verstorbenen Haustiere 
in einem Tierkrematorium einäschern zu lassen.in einem Tierkrematorium einäschern zu lassen.

 24 Stunden am Tag, an 365 Tagen im Jahr.24 Stunden am Tag, an 365 Tagen im Jahr.

Anzeige

WALSRODE. Mit den Halbjah-
reszeugnissen kommt bei El-
tern oft die Frage auf: „Wie
können wir unser Kind unter-
stützen, um die schulischen
Leistungen im zweiten Halb-
jahr zu verbessern?“ Deshalb
bietet der Studienkreis Wals-
rode, Bad Fallingbostel und
Munster mit seinem Webinar
„Wie lernt mein Kind am bes-
ten? Fünf Tipps für das Üben
zu Hause“ Unterstützung.
Außerdem lädt das Nachhil-

feinstitut Eltern und ihre Kin-
der vom 27. bis 31. Januar zu
einer Beratungswoche ein,
bei der alle Besucher ein kos-
tenloses Mathematik-Nach-
schlageheft für die Klassen 5
bis 10 erhalten – solange der
Vorrat reicht.

Webinartermine können
kostenlos gebucht werden
unter www.studienkreis.de/
halbjahreszeugnis. Dort gibt
es auch das Nachschlageheft
als Download.

„Fünf Tipps für das
Üben zu Hause“
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Walsroder Casings GmbH feiert Jubilare

140 Jahre Betriebszugehörigkeit feierten wir am Freitag,  
dem 13.12.2024, mit unseren Jubilaren aus 2024 in der Villa Wolff.

Wir bedanken uns hiermit nochmal herzlich bei unseren Jubilaren 
für die wertvolle Arbeit, die Sie für unser Unternehmen geleistet 
haben, und wünschen uns noch viele erfolgreiche und gesunde 
Jahre mit Ihnen als unsere Mitarbeiter.

Nach 48 und 49 Jahren Zugehörigkeit zum Unternehmen haben 
wir in diesem Jahr zwei unserer Mitarbeiter in Ihren wohlverdien-
ten Ruhestand verabschieden dürfen. Wir bedanken uns auch 
hier herzlich für die wertvolle geleistete Arbeit unserer Pensionäre 
und wünschen Ihnen noch viele gesunde und glückliche Jahre im  
Ruhestand. 

RETHEM. Sie bringen das
Publikum in den großen Sä-
len der Boheme Sauvage in
Hamburg, Berlin und Köln
zum Tanzen und Mitswin-
gen und begeistern die un-
terschiedlichsten Menschen
in Jazzclubs und sogar auf
dem Festival Django Rein-
hardt in Frankreich. Nun ist
es dem Burghof-Verein ge-
lungen, die renommierte
Hamburger Band „Duke &
Dukies“ für ein Konzert zu
gewinnen. Am Sonnabend,
15. Februar, gastieren die
Herren ab 20 Uhr (Einlass
ab 19 Uhr) im Burghof Re-
them, Lange Straße 2. Das
Publikum darf sich auf eu-
ropäische Swingmusik und
Spielfreude im Überfluss,
präsentiert von Musikern
der Spitzenklasse, freuen –
und das alles im wunderba-
ren Ambiente des Burghof-
Gewölbes. Das Ensemble
besteht aus Benjamin Fes-
tersen (Leadgitarre), Tobias
Günnemann (Violine), Dan-
ny Gottlieb (Kontrabass)
und Fridtjof Eschen (Rhyth-
musgitarre und Gesang).

Wenn „Duke & Dukies“
ins Rollen kommen, gibt es
kein Halten mehr. Die pum-
penden, französischen Gi-
tarren und der vorantrei-
bende Kontrabass bringen
das Publikum zum Mitswin-
gen und Tanzen, man kann
einfach nicht stillsitzen bei
dieser Musik. Die Band ser-
viert virtuosen, glamourö-
sen Gypsy Swing vom
Feinsten. Während die Luft
nach einem Schluck Wein
schmeckt und man sich in
einem kleinem, Pariser Café

wähnt, umgarnen einen die
Klänge eines hinreißenden
Boleros.

Die Herren treten stets in
feinem Zwirn mit rahmen-
genähtem Schuhwerk auf,
doch die Instrumente blei-
ben immer nahbar, die At-
mosphäre ist immer intim.
Bei einem Konzert der Du-
kies hört man sowohl origi-
nale Perlen des Gypsy-Jazz
als auch leichte Entlehnun-
gen aus anderen stilver-
wandten Genres sowie Ei-

genkompositionen. Diese
runden das Repertoire viel-
fältig ab – mal druckvoll
und feurig, mal zart und
lieblich.

Karten für das Konzert
gibt es noch bis zum 13. Fe-
bruar im Vorverkauf: in
Walsrode in der Heine-
Buchhandlung und in Ret-
hem bei Mode-Wulff und im
„Hol Ab-Getränkemarkt“
zum Preis von 15 Euro (er-
mäßigt für Schüler, Auszu-
bildende, Studenten,

Schwerbehinderte: zehn
Euro). Auswärtige können
die Karten per E-Mail an
info@burghof-rethem.de
bestellen, vorab bezahlen
und an der Abendkasse ab-
holen.

Falls noch nicht ausver-
kauft, kosten die Karten an
der Abendkasse 18 Euro.
Das Konzert ist nur zum Teil
bestuhlt, es herrscht freie
Platzwahl (keine Sitzplatz-
garantie). Weitere Infos un-
ter www.burghof-rethem.de

Swingen mit „Duke & Dukies“
Musik in der Tradition Django Reinhardts am 15. Februar im Burghof Rethem

Privat legerer am Hamburger Hafen, auf der Bühne stets im feinen Zwirn: Das Ensemble besteht
aus Danny Gottlieb, Fridtjof Eschen, Benjamin Festersen und Tobias Günnemann.

Foto:Duke & Dukies

WALSRODE (AKI). Wenn Bä-
ckermeister Andreas Stadt-
länder und seine Ehefrau
Tanja etwas in die Hand
nehmen, dann hat es Hand
und Fuß, und es wird richtig
gut. Egal, ob es sich dabei
um die traditionellen Brot-
waren handelt, die seit der
Gründung 1892 mit Natur-
sauerteig jeden Tag frisch
angesetzt werden, oder die
neue Brotbar mit Café im
neuen Walsroder Geschäfts-
haus, Moorstraße 12–18.
Davon können sich alle In-
teressierten zur Eröffnungs-
feier am Donnerstag, 30. Ja-
nuar, ab 6 Uhr überzeugen!

Am Glücksrad können die
Kunden tolle Preise und
Gutscheine gewinnen und
mit der Stadtländer-App an
den Coupon-Aktionen teil-
nehmen, die den ganzen
Tag über angeboten wer-
den. „Die App wurde von
unserem 29-jährigen Sohn
Yanneck-Bo, ebenfalls Bä-
ckermeister, entwickelt und
mit einem Kassenanbieter
umgesetzt“, verraten Stadt-
länders nicht ohne Stolz.
Tochter Jette wurde für die
Innenraumgestaltung hin-
zugezogen.

Der Name der Brotbar

„Stadtländer 1892“ soll die
Bodenständigkeit des Fami-
lienunternehmens betonen,
das fest mit dem Heidekreis
verwurzelt ist und nun auch
Hauptsitz sein wird. Das et-
was besondere Café trägt
Stadtländers Handschrift,
mit Liebe zum Detail, so wie
das Unternehmen auch zu
seinem Brot steht. Die Foto-
galerien an den Wänden

des Cafés beweisen es.
Jede Sitzecke, die gesam-

te Ausstattung einschließ-
lich Brotregale, die Vorhän-
ge aus Loden, das Geschirr
und Lampen – alles ist gut
durchdacht und mit Liebe
ausgesucht. „Wir legen viel
Wert bei der Herstellung
unserer Ware, da braucht es
einen ebenso schönen Rah-
men“, verdeutlicht Tanja

Stadtländer. Neben den
Kreationen wie die
„Schwarzwaldkante“,
„Bannetzer Brot“ oder dem
„Hutweider Pfund“ aus
Dinkelsauerteig, den Bröt-
chen-, Kuchen- und Torten-
waren können die Kunden
auch zwischen den Früh-
stücksvarianten „Fünf-Kä-
sehoch“, „Hanswurst“ oder
gleich beides „Zweigeteilt“,
mit Rührei oder ohne, aus-
wählen. Es gibt auch kleine
warme Snacks wie Suppen,
Quiche, Panini oder Pinsa
für die Mittagspause.

Auf einer Fläche von 143
Quadratmetern sind 50 Sitz-
plätze vorhanden. Die ein-
zelnen Sitzgruppen sind
durch Stoffe abgehängt,
und es besteht die Möglich-
keit, den Raum für ge-
schlossene Gesellschaften
abzutrennen.

Den Mittelpunkt nimmt
der schöne 360-Grad-Kamin
ein, der zum Verweilen und
Relaxen einlädt, sodass man
eigentlich gar nicht mehr
vom Platz möchte. Hier im
„Stadtländer 1892“ kann
man auch mit Freunden mit
einem Gläschen Wein oder
dem Sekt der Hausmarke
„Auf das Leben“ anstoßen.

Genießen und Verweilen in der neuen Brotbar
Brotmanufaktur Stadtländer eröffnet am 30. Januar ihren Hauptsitz im Geschäftshaus an der Moorstraße

Tanja und Andreas Stadtländer freuen sich auf die Eröffnung ih-
rer Brotbar „Stadtländer 1892“ am kommenden Donnerstag im
neuen Walsroder Geschäftshaus an der Moorstraße.

Foto: Angela Kirchfeld

BROTBAR & CAFÉ    Moorstr. 12–18 in Walsrode
W I R  F R E U E N  U N S  A U F  E U C H ! E u r e  S t a d t l ä n d e r

brotmanufaktur-stadtlaender.de

ACHTUNG! 
ÜBERRASCHUNG  

MIT TOLLEN ANGEBOTEN 
AM ERÖFFNUNGSTAG

Anzeige

Anzeige

VISSELHÖVEDE. Die Anmel-
dung für Verkäufer und Ver-
käuferinnen zur Kleiderbörse
für Frühjahrs- und Sommer-
bekleidung für Damen in
Visselhövede findet am
Sonnabend, 1. Februar, statt.
Der Verkauf erfolgt am
Sonnabend, 22. Februar, von
9 bis 16.30 Uhr. Flotte Som-
merkleider und Röcke, güns-
tige Schuhe, schöne Hosen,
Tops und T-Shirts sowie Blu-
sen oder Badeanzüge sollen
dann ihre Besitzerin wech-
seln. Es wird ein breites An-
gebot in den Größen von S
bis 4XL erwartet.

Interessierte können sich
am 1. Februar ab 8 Uhr unter
( (04262) 9569160 anmel-
den. Jeder erhält eine Num-
mer und kann einen Wä-
schekorb mit gut erhaltener,
gewaschener und zusam-
mengelegter Kleidung ablie-
fern. In diesem Korb dürfen
sich auch Sommerschuhe
und Accessoires befinden.

Die Abgabe ist am Freitag,
21. Februar, von 9 bis 18 Uhr

ebenfalls im Haus der Bil-
dung, Emmy-Krüger-Straße
2. Jedes Kleidungsstück
muss mit der zugeteilten
Nummer, der Kleidergröße
und dem Verkaufspreis ge-
kennzeichnet werden. Die
Kennzeichnung muss auf
Schildern erfolgen, die mit
haltbaren Bändern am Klei-
dungsstück befestigt wer-
den. Aus Sicherheitsgründen
wird keine Kleidung akzep-
tiert, an der die Schilder mit
Stecknadeln, Sicherheitsna-
deln, Klebeetiketten oder
Heftklammern befestigt sind.
Diese Ware wird ebenso wie
Unterwäsche, Winterbeklei-
dung oder verschmutzte
Kleidung nicht zum Verkauf
freigegeben. Auch Herren-
bekleidung wird nicht ange-
nommen. Die Abrechnung
und die Abholung der nicht
verkauften Ware erfolgen am
24. Februar zwischen 14 und
18 Uhr im Haus der Bildung.
25 Prozent vom Verkaufser-
lös fließen in die Arbeit des
Vereins Lebensräume.

Kleiderbörse:
Anmelden am 1. Februar

Markt für Frühjahrs- und Sommerbekleidung

BRUNSBRÜCK. Das Frauen-
frühstück hat sich zur festen
Größe im Brunsbrocker Mül-
lerhaus etabliert. Zu genuss-
vollem Frühstück gibt es
Vorträge zu bewegenden
Themen. Beim ersten Frau-
enfrühstück in diesem Jahr
am Sonnabend, 8. Februar,

ab 9 Uhr referiert Künstlerin
Frauke Beeck zum Thema
„Ein Frauendenkmal ist
nicht genug“.

Seit Anfang 2020 beschäf-
tigt sich die Bremerin mit der
Recherche und der künstleri-
schen Interpretation von his-
torischen Frauendenkmälern

im öffentlichen Raum. Ihr
Anliegen ist, mehr Frauen im
öffentlichen Raum zu ehren.
Sie hat deutschlandweit
mehr als 100 Frauendenk-
mäler besucht, recherchiert,
gezeichnet und gesprayt und
dokumentiert. Die kulinari-
sche Leitung hat Annette

Wöbse-Miklis mit Unterstüt-
zung der ehrenamtlichen
Helferinnen des Kulturkrei-
ses Lintelner Geest. Kosten
pro Person: 20 Euro. Anmel-
dungen bis 29. Januar bei
Marlies Meyer, ( 0151/
58161278 und E-Mail mar-
lies.meyer@web.de.

Ein Denkmal für Frauen ist nicht genug

DORFMARK. Der plattdeut-
sche Stammtisch im Heimat-
verein für das Kirchspiel
Dorfmark trifft sich am
Dienstag, 4. Februar, ab 18
Uhr im Dorfmarker Feuer-
wehrgerätehaus, Am Forel-
lenbach, zu einem informati-

ven Abend. Jochen Lüters
gibt Auskunft über die Aus-
rüstung der Dorfmarker Feu-
erwehr. Anschließend be-
steht die Möglichkeit zu es-
sen. Interessierte, die platt-
deutsch sprechen möchten,
sind eingeladen.

Plattschnacker treffen sich in
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Sport macht man nicht
nur, um abzunehmen,
und schon gar nicht, um
einem Figurentrend „à la
Size Zero“ nachzulaufen.
Es ist enorm wichtig, ein
gutes Mittelmaß zwi-
schen gesundem Abneh-
men und überzogenem
Schlankheitswahn zu fin-
den.
Ja, ein stark übergewich-
tiger Körper wird schnell
krank. Ja, viele Men-
schen müssen ihr Ge-
wicht reduzieren, und ja,
wir Trainer sollten mit
gutem Beispiel vorange-
hen. Aber nein, dafür
müssen wir kein Sixpack
vorweisen und „Size Ze-
ro“ hegen. Ich denke in
erster Linie an den ge-
sundheitlichen Aspekt
und den Spaßfaktor beim
Sport, und dazu zählen
„normal trainierte“ Trai-
ner. Trainer, die ebenso
ihre Problemzonen haben
und mit ihren Schützlin-
gen mitfühlen, Trainer,
die selbst mal sündigen
und daher nicht verurtei-
len, Trainer, die auch bei
kleineren Erfolgen ehr-
lich loben.
Die Zahl auf der Waage
ist nicht das Maß aller
Dinge. Körper verändern
sich. Je nachdem, wie
hoch Fett-, Muskel- und
Wassergehalt sind, kön-
nen Menschen trotz glei-
chen Gewichtes völlig
unterschiedlich aussehen.
Training und Ernährung
greifen immer ineinan-
der, doch auch die gene-
tischen Veranlagungen
spielen eine große Rolle.

Schaut man sich zum Bei-
spiel mal einen Turnwett-
kampf an, fällt auf: Ob-
wohl alle Teilnehmer
ähnlich trainieren und
dieselben Muskelgrup-
pen beansprucht werden,
können die Körper nicht
unterschiedlicher ausse-
hen – von groß und mus-
kulös ist alles dabei. Soll
heißen: Nicht jeder kann
mit gleichem Training
und gleicher Ernährung
auch das gleiche Ziel er-
reichen.
Warum denn also nachei-
fern? Ist das nicht demoti-
vierend? Es gibt viele As-
pekte, die weitaus wichti-
ger sind als die Optik:
Sport stärkt das Herz-
Kreislauf-System, verbes-
sert die muskuläre Kraft
und Ausdauer. Regelmä-
ßige Bewegung schützt
vor Verspannungen und
beugt so Volkskrankhei-
ten wie Rückenschmer-
zen vor. Schon kleinere
Gewichtsreduzierungen
können den Druck auf
Gelenke und Knochen
verringern und Schmer-
zen beseitigen. Beim
Sport schüttet der Körper
Glückshormone aus.
Sport und Gesundheit
lassen sich in so einfache,
motivierende Worte fas-
sen. 

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Glücklich
und gesund

HODENHAGEN. Der DRK-
Ortsverein Hodenhagen
lädt ein zur Blutspende am
Dienstag, 4. Februar, in der
Zeit von 16 bis 20 Uhr in die
Oberschule
Hodenhagen.
Achtung: Aus
organisatori-
schen Grün-
den findet dieser Blutspen-
determin ausnahmsweise
an einem Dienstag statt.
Blut spenden kann jeder
gesunde Mensch ab einem
Alter von 18 Jahren. Über
die Zulassung von Spende-
rinnen oder Spendern ent-

scheidet der Arzt vor Ort.
Zur Spende müssen der
Personalausweis und – so-
weit schon vorhanden – der
Blutspendepass mitgebracht

werden. Eine
Terminreser-
vierung ist
online unter
www.blut-

spende-leben .de oder in
der DRK-Blutspende-Ser-
vice-App möglich. Erstspen-
der bekommen einen Kino-
gutschein. Für das leibliche
Wohl im Anschluss an die
Blutspende gibt es wieder
ein Büffet.

Blutspende in der Ober-
schule Hodenhagen

Terminreservierung
online möglich

Bereits zum zehnten Mal fand das Vol-
leyballturnier der Feuerwehren in der
Samtgemeinde Schwarmstedt statt.
Das Turnier ist nicht nur sportlichen
Wettkampf, im Vordergrund steht eine
gute Kameradschaft der Feuerwehren.

Nur wenn man sich gut kennt, kann
man auch im Einsatzfall gut miteinan-
der arbeiten.
Dieses Jahr hatten sich sechs Teams für
das Turnier angemeldet. Gewonnen hat
das Team aus Mitgliedern der Feuer-

wehren Buchholz/Aller und Marklen-
dorf. Platz zwei erreichte die Feuerwehr
Lindwedel, Schwarmstedt den dritten
Platz. Es folgten die Teams aus Hope,
Bothmer und Essel. Bei sehr guter
Stimmung wurde im fairen Wettkampf

miteinander gespielt und am Ende
auch miteinander gefeiert.
Nächstes Jahr wird die Feuerwehr
Schwarmstedt das Turnier ausrichten.
Foto: Kreisfeuerwehr Heidekreis
Abschnitt Süd

Volleyballturnier der Feuerwehren Samtgemeinde Schwarmstedt Bothmer

WALSRODE. In den Urlaub
fahren, einmal ausspannen
und sich erholen: Nicht für
jede Familie ist das finanziell
machbar. Deshalb fördert das
Land Niedersachsen unter
Umständen Erholungsurlau-
be für Familien mit wenig
Einkommen – wenn mindes-
tens ein Kind teilnimmt. Der
Sozialverband Deutschland
(SoVD) in Bad Fallingbostel
informiert rund um das För-
derangebot. Im Rahmen der
einkommensabhängigen
Leistung förderungsfähig
sind Erholungsaufenthalte
mit mindestens sieben und
höchstens 14 Übernachtun-

gen in Ferienstätten gemein-
nütziger Träger, in für Famili-
enferien geeigneten Jugend-
herbergen oder anderen fa-
miliengerechten Einrichtun-
gen. „Wenn mindestens ein
Kind teilnimmt, wird jeder
Übernachtungstag mit bis zu
15 Euro bezuschusst. Außer-
dem sind weitere Zuschläge
möglich“, weiß der SoVD in
Bad Fallingbostel. Ob eine
Förderung infragekommt,
kann vom SoVD berechnet
werden. Wer dazu weiteren
Unterstützungsmöglichkei-
ten benötigt, kann sich per
E-Mail wenden an
info@sovd-nds.de.

Förderung für Familien

„Kulinarischer Start in ein gesundes
und erfolgreiches 2025“ – unter die-
sem Motto traf sich der Seniorenbei-
rat mit etwa 50 Personen im Mocca-
moor zu einem gemütlichen Früh-
stück und Gedankenaustausch. Der
Seniorenbeirat stellte sein neues um-
fangreiches Programm vor und be-
richtete von der neuen Gruppe „Be-
weg dich fit – Aktiv bleiben mit Be-

wegung und Rhythmus“. Die Treffen
der Gruppe starten am 27. Februar, 10
bis 11 Uhr, im „mittendrin“. „Wir wol-
len eine vielfältige Mischung aus Be-
wegung und Musik gemeinsam erle-
ben, bei der spielerische und tänzeri-
sche Formen kombiniert mit Kraft-
und Dehnübungen auch zu kreativen
Bewegungsimprovisationen führen
können“, erklärten die Initiatorinnen

Dagmar Zirfas-Steinacker und Heike
Volbers zum neuen Aktiv-Börse-An-
gebot.
Anmeldungen zu „Beweg dich fit“
nimmt der Seniorenbeirat per E-Mail
an aktivboerse@seniorenbeirat-wals-
rode.de oder Christa Herrmann,
( (05161) 47157 eventuell Anrufbe-
antworter, entgegen.

Foto: Seniorenbeirat

Neue Aktiv-Gruppe des Seniorenbeirats

EICKELOH. Der Schützen-
verein Eickeloh und die
Kyffhäuserkamerad-
schaft Eickeloh veran-
stalten vom 31. Januar
bis 2. Februar auf der
Schießanlage des SV Ei-
ckeloh, Am Bahnhof 2,
ein öffentliches Werbe-
und Pokalschießen. Zei-
ten sind: am Freitag, 31.
Januar, von 18 bis 22
Uhr, am Sonnabend, 1.
Februar, von 13 bis 18
Uhr und am Sonntag, 2.
Februar, von 10 bis 17
Uhr. Die Schießzeiten für
die Jugend ab zwölf Jah-
ren sind am Sonnabend.

Die Siegerehrung fin-
det am Sonntag um
18.30 Uhr statt, für die
Jugend bereits am
Sonnabend. Zu gewin-
nen gibt es Geldpreise
von 500, 300, 150 und
100 Euro sowie weitere
Sachpreise. Involviert in
dieses Schießen ist am
Sonnabend von 13 bis
17 Uhr ein Pokalschie-
ßen für Sechs- bis Elf-
jährige mit dem Licht-
punktgewehr.

Werbe- und
Pokalschießen

in Eickeloh

Die Fußball-C-Mädchen der FSG
Heidmark nahmen mit zwei Mann-
schaften an den Hallenkreismeister-
schaften der Kreise Heidekreis und
Celle teil. In der Vorrunde qualifizier-
ten sich beide Mannschaften für die
Endrunde in Neuenkirchen. Das erste
Team wurde in ihrer Staffel Erster, das
zweite belegte in der zweiten Gruppe
Rang zwei. In der Endrunde der bes-

ten vier Mannschaften setzte sich die
FSG Heidmark I souverän mit 16:0 To-
ren und neun Punkten durch. Die
zweite Mannschaft hatte es dagegen
sehr schwer, zumal sie auch bedingt
durch Verletzungen und Krankheit
geschwächt antreten musste, am En-
de Platz vier belegte. Zur Meister-
mannschaft zählten Malia Kunert, Lil-
ly Jonston, Heather Oldenburg, Leev-

ke Schwesig, Lotta Gruchmann, Jana
Kutsche, Svea Schwesig. Es fehlte
Carlotta Schwarz. Zum zweiten Team
gehörten Greta Huse, Mia Bruce, Liya-
na Kamermann, Maren Kölm, Greta
zum Hofe und Laura Glienke. Es fehl-
ten Mia Blanke und Heda Stevens. Be-
treut wurden die Teams von Thale
Rüther und Fred Heller. Es fehlte Nike
Rüther. Foto: FSG Heidmark

Kreismeisterschaft ohne Gegentor gewonnen

BOMLITZ. Der Sozialver-
band VdK, Orstverband
Bomlitz, besucht die Fir-
ma „Wenatex das
Schlafsystem“ am Frei-
tag, 28. Februar, in Lan-
genhagen. Nach einem
kleinen Frühstück gibt
es einen Vortrag, da-
nach einen Rundgang
mit Einkaufsmöglichkei-
ten. Im Anschluss wird
das Restaurant „Die
Mooshütte“ in Bad
Nenndorf besucht. Die
Tagesfahrt ist für Mit-
glieder und Gäste kos-
tenlos. Anmeldungen
sind erforderlich bis
zum 10. Februar unter
( (0411) 9987.

Abfahrtszeiten sind: in
Walsrode, am Kirchplatz
7.20 und Bergklause
7.25 Uhr; Benefeld,
Apotheke und Waldorf-
schule 7.35 Uhr; Bom-
litz, Apotheke 7.45 Uhr;
Fallingbostel, Aral
Tankstelle 7.55 Uhr.

VdK Bomlitz
lädt zur

Tagesfahrt ein
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Wir öffnen unsere Türen und laden Sie 

herzlich zum Stöbern in unserm Geschää ein!
Produkte aus der Region aus Bio- und Demeteranbau
Glutenfreie-, vegane und vegetarische Lebensmittel,

handgefertigtes aus Manufakturen und zahlreiche
Produkte lokaler Hersteller erwarten Sie!

www.kaufmannsladen-walsrode.de

WALSRODE. Die Stadt Wals-
rode darf sich über eine an-
gebotserweiternde Neuer-
öffnung freuen: Im Neubau
der Kreissparkasse Walsro-
de in der Moorstraße 12–18
eröffnet am Donnerstag, 30.
Januar, der KAUFMANNS-
Laden auf 140 Quadratme-
ter seine Türen. Der Fokus
des Ladens liegt auf dem
Handel mit regionalen Pro-
dukten aus der Lüneburger
Heide. „Aus der Region –
für die Region“, so das Mot-
to von Kaufmann und Grün-
der Sascha Lühr. „Wir bie-
ten regionalen landwirt-
schaftlichen Erzeugern, Ma-
nufakturen, Kunsthandwer-
kern, Künstlern, Anbauern,
Tischlern und Herstellern
eine Plattform für den Ver-
trieb ihrer fantastischen
Waren. Ob Lebensmittel,
Tiernahrung oder Non-Food
spielt dabei keine Rolle“,
erläutert Sascha Lühr.

Der neue KAUFMANNS-
Laden ist bereits das zweite
Geschäft des 44-jährigen
Soltauers, der gemeinsam
mit seiner Lebensgefährtin
Sandra Vanessa Hötling
beide Läden betreibt. Im
August 2024 eröffneten sie
einen identischen Laden im
neu gestalteten VEGA-Ein-
kaufszentrum in der Soltau-
er Alm. Die Läden in an-
sprechender Gestaltung
und freundlicher Atmosphä-
re bieten eine breite Palette
an hochwertigen Lebens-
mitteln und handwerklich
hergestellten Produkten.

Von regionalen Erzeugnis-
sen, über Bio- und Demeter
Produkte zum Kochen und
Backen bis hin zu traditio-
nellen Heide-Spezialitäten
– hier finden die Kundinnen
und Kunden alles, was das
Herz begehrt. „Wir möch-
ten den Menschen in Wals-
rode und Umgebung die
Möglichkeit geben, die
Vielfalt und Qualität der re-
gionalen Produkte zu ent-
decken und zu genießen“,
erklärt Lühr.

Die Eröffnung erfolgt am
Donnerstag, 30. Januar. Ne-
ben Verkostungen der an-
gebotenen Produkte wie
Säfte, Kaffeespezialitäten

und Brotaufstriche auch aus
dem vegetarischen und glu-
tenfreien Sortiment wird
auch eine Verlosungsaktion
mit „schwebenden Bällen“
geben. Attraktive Preise
warten auf die Kundinnen
und Kunden. „Es ist uns
wichtig, dass der KAUF-
MANNSLaden nicht nur ein
Ort des Einkaufens ist, son-
dern auch ein Treffpunkt für
die Gemeinschaft wird“, so
Lühr weiter.

Der KAUFMANNSLaden
hat von Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr und Sonn-
abend von 8 bis 14 Uhr ge-
öffnet und lädt alle Walsro-
derinnen und Walsroder

und Besucher der Region
ein, die Schätze der Lüne-
burger Heide zu entdecken.
Mit dieser Neueröffnung
soll nicht nur das Einkaufs-
erlebnis bereichert, sondern
auch ein Stück Heimatge-
fühl in die Stadt gebracht
werden. Für alle, die Wert
auf Qualität und Regionali-
tät legen, ist der neue
KAUFMANNSLaden in
Walsrode ein absolutes
Muss.

Auch online ist der Ein-
kauf möglich. Unter
www.kfmladen.de erhält
man zudem umfangreiche
Informationen über die an-
gebotenen Produkte.

Aus der Region - für die Region
Neuer KAUFMANNSLaden eröffnet am kommenden Donnerstag in Walsrode

Es sind nur noch wenige Tage bis zur Neueröffnung. Sandra Vanessa Hötling und Sascha Lühr
freuen sich auf den 30. Januar und auf viele interessierte Kundinnen und Kunden.

Foto: A. W. Pütz

WESTENHOLZ. Mit dem Jah-
resmotto des Landesfeuer-
wehrverbands Niedersach-
sen, „Wichtiger denn je –
deine Feuerwehr“, eröffne-
te Ortsbrandmeister Sascha
Mende die Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Westenholz. In
seiner Rede hob Mende die
zentrale Rolle der Feuer-
wehr für die Gemeinschaft
hervor und ließ das Jahr
2024 Revue passieren.

Besonders prägend sei
das Hochwasser zum Jah-
reswechsel 2023/2024 ge-
wesen, bei dem die Einsatz-
kräfte erneut ihre Schlag-
kraft unter Beweis stellten.
Zudem konnte die Feuer-
wehr Westenholz im ver-
gangenen Jahr bedeutende
Fortschritte verzeichnen:
Der Umzug in das neue,
moderne Gerätehaus wurde
erfolgreich abgeschlossen,
und die Beschaffung eines
neuen Einsatzfahrzeugs
steht kurz vor dem Ab-
schluss.

Zum 31. Dezember 2024
zählte die Feuerwehr Wes-
tenholz 87 Mitglieder: 25
aktive Einsatzkräfte, acht
Kameraden in der Altersab-
teilung und 54 fördernde
Mitglieder. Die Einsatzab-
teilung wurde 2024 zu ins-
gesamt fünf Einsätzen geru-
fen – darunter vier techni-
sche Hilfeleistungen und
die Unterstützung bei ei-
nem Großbrand in Ahrsen.

Weiterhin nahmen die
Kameradinnen und Kame-
raden an wichtigen Lehr-
gängen und Schulungen
teil, darunter zur Vegetati-
onsbrandbekämpfung und
für Ehrenvollzugsbeamte.
Mende berichtete von Lina
Fabisch, die erfolgreich

den Maschinisten-Lehr-
gang absolvierte und somit
die erste Maschinistin der
Ortsfeuerwehr ist.

Ein weiterer Schwer-

punkt war die Ausbildung:
43 Übungsdienste mit ins-
gesamt rund 803 Stunden
wurden absolviert. Dabei
gehörten auch Kooperatio-

nen wie ein gemeinsamer
Technischer-Hilfeleistung-
Übungsdienst mit der Feu-
erwehr Krelingen zum Pro-
gramm.

Im Rahmen der Versamm-
lung fanden auch Wahlen
statt. Sascha Mende wurde
einstimmig als Ortsbrand-
meister bestätigt, ebenso
sein Stellvertreter Sven
Griffin. Weitere Posten blie-
ben unverändert: Björn Fa-
bisch bleibt Atemschutz-
und Sicherheitsbeauftragter,
André Bennien Gerätewart.
Neu ins Kommando gewählt
wurde Lina Fabisch als
Schriftwartin. René Dagin-
nus wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert. Für 25
Jahre Mitgliedschaft wurde
Björn Fabisch geehrt, zu-
sammen mit Tobias Hill-
mann (25 Jahre) und Jörn
Vesper (40 Jahre), welche
bereits im November 2024
ihre Ehrungen erhielten.

Sascha Mende im Amt bestätigt
Freiwillige Feuerwehr Westenholz blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück und ihre erste Maschinistin Lina Fabisch

Im Rahmen der Versammlung fanden auch Wahlen statt: Sascha Mende wurde einstimmig als Ortsbrandmeister bestätigt.

Freuten sich über Präsentkörbe von der Ortswehr: Die für langjährige Mitgliedschaft Geehrten
Jörn Vesper (40 Jahre), Tobias Hillmann und Björn Fabisch (jeweils 25 Jahre).  Fotos: Feuerwehr

WALSRODE. Der Startschuss
für den weltweit größten
Kurzfilmwettbewerb, den
„99Fire-Films-Award“, rückt
näher – und stellt bereits
neue Rekorde auf. Schon in
den ersten zwei Wochen der
Anmeldephase gab es so vie-
le Registrierungen wie nie
zuvor. Der Countdown läuft:
Am 30. Januar wird das lang
erwartete Thema bekannt
gegeben, das den Start der
intensiven 99-stündigen Pro-
duktionsphase einläutet.
Dann heißt es: Kreative Köp-
fe, Kameras und Drehbücher
in Aktion – und schlaflose
Nächte, in denen die Teil-
nehmenden ihre Visionen in
fesselnde Kurzfilme verwan-
deln. Die Gewinner werden
am 19. Februar bei der ex-
klusiven Award-Gala in der
Astor Film Lounge in Berlin

gekürt. Die Frist für die Re-
gistrierung läuft bis zum 29.
Januar auf www.99films.de.

Dabei setzt der Wettbe-
werb erneut Maßstäbe. Die
Veranstalter haben ein be-
eindruckendes Gremium zu-
sammengestellt, das die ein-
gereichten Beiträge mit
Fachwissen und Leiden-
schaft bewerten wird. Unter
dem Vorsitz von Jurypräsi-
dent Torsten Koch (Ge-
schäftsführer Constantin
Film) gehören Minu Barati
(Produzentin), Melika Forou-
tan (Schauspielerin), Tom
Böttcher (Schauspieler),
Theo Carow (Content Crea-
tor), Peter Schulze (PR Ma-
nager) und Jana Marsik (Ka-
merafrau) zum Team, das
über „Bester Film“, „Beste
Idee“ und „Beste Kamera“
urteilt.

Kurzfilme im Fokus

Anzeige

AHLDEN. Am Sonnabend,
22. Februar, wird das
Sportheim Ahlden zur
Bühne für eine ganz be-
sondere Veranstaltung:
Das erste Bier-Taste-Quiz,
eine abwechslungsreiche
Quizshow rund um die
Welt des Bieres, beginnt
um 19 Uhr.

Unter der Leitung des
ersten Vorsitzenden des
TSV Ahlden, Hannes
Luhmann, der das Event
moderieren wird, erwartet
die Teilnehmer und Zu-
schauer ein Abend voller
Spannung, Genuss und
Spaß. Die Teilnehmer
stellen ihr Wissen über
Biersorten, Marken und
die Geschichte des Bieres
unter Beweis. Neben dem
Verkosten und Erraten
verschiedener Biersorten
gibt es zahlreiche Quiz-
fragen, die von Fakten bis
zu kuriosen Anekdoten
aus der Welt des Bieres
reichen. Am Ende wird
nicht nur der Bierkönig
gekürt – derjenige mit der
besten Kenntnis über Bier
–, sondern auch das „bes-
te Bier des Abends“ ge-
wählt.

Die Teilnahmegebühr
beträgt zehn Euro pro
Kandidat, und eine An-
meldung ist ab sofort
möglich per WhatsApp
( 0162/3450261 oder per
E-Mail an info@tsv-ahl-
den.de.

Erstes
Bier-Taste-Quiz

in Ahlden

Anmeldung
ab sofort möglich

Wissen
über Biersorten
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LEBENSQUALITÄT IM ALTER
Tipps und Angebote für ein sorgenfreies und erfülltes Leben
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Ihr Spezialist für 
Krankenfahrten! 
Natürlich auch im Rollstuhl

Die Blauen • 29683 Bad Fallingbostel • Tel. 05162/93 15

Sanfte 
Krampfaderentfernung

ohne Operation
Johannes Heckemann
Heilpraktiker

Düshorner Straße 1
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62 - 17 00
jheckemann@t-online.de

05161 - 910 800 ∙ Goldweg 1 ∙ Walsrode ∙ info@bestattungshaus-koerner.de

In guten Zeiten darüber sprechen. 
Wir sind für Sie da – Jederzeit.
Familie Körner und Team

Wir treffen unsere eigenen 
Entscheidungen. Bis zum 
Ende selbstbestimmt – durch 
Bestattungsvorsorge.“

„

Die Pfl egekasse hat den 
Pfl egegrad abgelehnt? Die 
Krankenkasse will den be-
antragten Rollstuhl nicht be-
zahlen? Dagegen kann man 
Widerspruch einlegen. Bei 
der Frist hat sich eine kleine 
Sache geändert.

Düsseldorf (dpa/tmn) - Nicht 
mit jeder Entscheidung, die 
die Kranken- oder Pfl ege-

kasse trifft, sind Versicher-
te einverstanden. Vielleicht 
hatte man sich einen höhe-
ren Pfl egegrad erhofft. Oder 
war sicher, dass die Kasse die 
Kosten für eine bestimmte 
Therapie übernimmt. 
Immerhin: Liegt der Bescheid 
vor, kann man Widerspruch 
einlegen, die Kasse muss 
dann den Antrag noch einmal 
prüfen. Wirksam ist so ein 
Widerspruch aber nur, wenn 
man ihn der Kasse innerhalb 
eines Monats mitteilt, so die 
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen. 

Neu seit 2025: 
Die Post hat mehr Zeit
Wichtig zu wissen: Aus-
gangspunkt für diese Frist ist 

nicht das Datum, das auf dem 
Bescheid steht, sondern das 
Datum, an dem er einem zu-
gegangen ist, also theoretisch 
gelesen werden konnte. 
Bescheide kommen in aller 
Regel per Post. Wann genau 
das Schreiben im Briefkasten 
gelandet ist, können die Kas-
sen aber nicht wissen: Daher 
gehen sie davon aus, dass 
das Schreiben nach einer ge-
wissen Zeit eingetroffen sein 
muss - bislang war das der 
dritte Tag, nachdem es losge-
schickt wurde. 
Seit dem 1. Januar 2025 gibt 
es aber eine kleine Ände-
rung: «Da die Post mittler-
weile länger Zeit hat für die 
Briefzustellung, hat der Ge-
setzgeber zugunsten der Ver-
sicherten die Frist um einen 
Tag verlängert», so Verena 
Querling von der Verbrau-
cherzentrale NRW. 

Beispielrechnung: 
Wann Brief da ist, 
wann Frist endet
Die Verbraucherzentrale 
zeigt an einem ein Beispiel, 
was das genau bedeutet: Ist 
der Bescheid auf den 13. Ja-
nuar datiert, gilt er vier Tage 
später, also am 17. Januar, als 
bekanntgegeben. Übrigens 
auch dann, wenn er schon 
vorher im Briefkasten lag. 
Einen Tag danach, am 18. 
Januar, beginnt die Frist. Sie 
dauert einen Monat, endet 
also am 18. Februar. Spätes-
tens dann muss der Wider-
spruch bei der Kasse vorlie-

gen. 
Eine Besonderheit: Fällt das 
Fristende auf einen Sams-
tag oder Sonntag oder auf 
einen bundeseinheitlichen 
Feiertag, verschiebt es sich 
auf den nächsten Werktag, 
so die Verbraucherzentrale 
weiter.

Widerspruch per Mail ist 
nicht zulässig
Auf welchem Wege über-
mittelt man den Widerspruch 
am besten? Erstmal gilt: Das 
muss schriftlich passieren. 
Wer das Schreiben per Fax, 

per Einschreiben oder durch 
persönliche Übergabe über-
mittelt, kann im Zweifel 
nachweisen, dass der Wider-
spruch rechtzeitig passiert 
ist. Bei einigen Kassen kann 
man Widersprüche auch per 
App einreichen. Ein Kom-
munikationsweg ist der Ver-
braucherzentrale zufolge 
allerdings nicht zulässig: per 
E-Mail. 
Gut zu wissen: Wer einen 
Widerspruch einlegt, muss 
ihn nicht sofort inhaltlich be-
gründen. Vorerst reicht es 
aus, der Kasse innerhalb der 

Frist mitzuteilen, dass man 
sich gegen die Entscheidung 
mit einem Widerspruch weh-
ren will. Dabei sollte man 
das Aktenzeichen sowie das 
Datum des Bescheides an-
geben. Die Verbraucherzent-
rale bietet einen Musterbrief 
an. 
Die Begründung, warum 
man der Entscheidung der 
Kasse widerspricht, muss 
man aber nachliefern. Dabei 
kann es sinnvoll sein, sich 
noch einmal mit Arzt, Ärztin 
oder Pfl egedienst zu bespre-
chen.

Bescheid von Pfl ege- oder Krankenkasse: So widersprechen Sie

Fristen beachten: Widersprüche gegen Bescheide der Kasse müssen innerhalb eines Monats ein-
gelegt werden.  Foto: Tom Weller/dpa

Ruheständler bekommen 
ihre Rente zunächst ohne 
Steuerabzüge überwiesen. 
Unter Umständen müssen 
sie die Einkünfte aber am 
Jahresende versteuern. 
Wann das der Fall ist.
Berlin (dpa/tmn) - Gewisse 
Anteile einer Altersrente 
unterliegen der Steuer-
pfl icht - je nach Zeitpunkt 
des Renteneintritts unter-
schiedlich viel. Weil die 
Rente aber zunächst steuer-
frei ausgezahlt wird, sind 
viele Ruheständler dazu 
verpfl ichtet, eine Steuerer-
klärung abzugeben, damit 
die Einkünfte nachgelagert 
besteuert werden können. 
Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Bund 
(DRV) hin.
Zur Abgabe einer Steuer-
erklärung verpfl ichtet sind 
Rentnerinnen und Rentner 
immer dann, wenn ihr zu 
versteuerndes Einkommen 
den jährlichen Grundfrei-
betrag übersteigt. 2024 
liegt dieser für Alleinste-
hende bei 11.784 Euro, für 
Verheiratete bei 23.568 
Euro. Für das Jahr 2025 
gelten höhere Grundfreibe-
träge von 12.096 Euro be-
ziehungsweise 24.192 Euro.

Bescheinigungen können 
Arbeit erleichtern
Bei Bedarf erhalten Ruhe-
ständler von der Deutschen 
Rentenversicherung kos-
tenlose Bescheinigungen. 
Darin sind alle steuerrecht-

lich relevanten Beträge 
samt Hinweisen zu fi nden, 
wo diese Werte in die Steu-
ererklärung eingetragen 
werden müssen. Wer die-
se Bescheinigungen haben 
möchte, kann sie zum Bei-
spiel online unter www.
deutsche-rentenversiche-
rung.de/steuerbescheini-
gung anfordern.
Ist die Bescheinigung erst-
mals beantragt worden, er-
halten Rentnerinnen und 
Rentner sie in den Folge-
jahren automatisch, teilt die 
DRV mit. Diese wird dann 
grundsätzlich zwischen 
Mitte Januar und Ende Fe-
bruar zugestellt. Weitere 
Informationen erhalten In-
teressierte auch am kosten-
losen DRV-Service-Telefon 
unter 0800 10 00 48 00.
Übrigens: Seitdem die 
Rentenversicherung dem 
zuständigen Finanzamt 
automatisch sämtliche steu-
errelevanten Daten über-
mittelt, ist die Bearbeitung 
der Steuererklärung für 
Rentnerinnen und Rent-
ner deutlich einfacher ge-
worden. Entsprechende 
Angaben in den Anlagen 
«R» und «Altersvorsorge-
aufwand» zu machen, ist 
nur noch dann notwendig, 
wenn die Steuererklärung 
elektronisch abgegeben 
wird, und die mögliche 
Rückerstattung oder Nach-
zahlung vorab errechnet 
werden soll.

Steuererklärung als Rentner
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HERBST

Unser Leistungspaket umfasst:
• Taxi u. Mietwagen rund um die Uhr
• Gruppenbeförderung bis zu 8 Personen
• Flughafentransfer, 

Einkaufs- und Kurierfahrten usw.

Krankenfahrten*

• Chemotherapie, Dialysefahrten usw.
• sämtliche Behandlungen u. Einrichtungen
• inkl. Rollstuhltransport
*Abrechnung mit allen Krankenkassen

Bringt dich anBringt dich andein Ziel!dein Ziel!

Sie benötigen ein kostenloses Beratungsgespräch? 

Ambulante Haus– und Krankenpflege Simone Radloff 
Mozartstraße 2b / 29683 Bad Fallingbostel Telefon: 05162/91330

Beratungsbesuch nach §37.3 SGB XI 

• Pflegegrad 2-3: ein mal pro Halbjahr 

• Pflegegrad 4-5: ein mal pro Vierteljahr

• Termine auch nach 16 Uhr möglich 

Sie haben Fragen an uns? 
Dann rufen Sie uns gerne einfach an! 
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LEBENSQUALITÄT IM ALTER
Tipps und Angebote für ein sorgenfreies und erfülltes Leben

© Photographee.eu - stock.adobe.com

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
     täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung
und Dessert

  9,50€

Einfach bestellen: Tel. 05191-837957-0  .  www.meyer-menue.de

- Podologie
- Kinesiotaping

Hauptstraße 22 · 29690 Schwarmstedt
Tel. 05071-9791964 · Podologie-schwarmstedt@gmx.de

Arztbriefe und Befunde je-
derzeit in einer App einse-
hen können: Das macht die 
elektronische Patientenakte 
(ePA) möglich, die 2025 für 
alle kommt. Aber was, wenn 
man gar nicht im Netz unter-
wegs ist?
Düsseldorf (dpa/tmn) - Ein di-
gitaler Aktenordner, in dem 
alle Gesundheitsunterlagen 
liegen: Das ist der Grundge-
danke hinter der elektroni-
schen Patientenakte (ePA). 
Anfang 2025 legen die ge-
setzlichen Krankenkassen 
für jeden ihrer Versicherten 
einen solchen Ordner an - so-
fern die nicht widersprochen 
haben. 
Wer sich dann die entspre-
chende App oder die Brow-
ser-Anwendung am PC ein-
richtet, kann auf Arztbriefe, 
Laborbefunde und Co. zu-
greifen. Und zum Beispiel 
festlegen, welcher Arzt wel-
che Dokumente sehen kann. 
Aber was, wenn das ganz 
fern erscheint, weil man gar 
nicht im Internet unterwegs 
ist? «Wer digital wenig fi t 
ist, vielleicht gar kein Smart-
phone oder PC hat, der ist auf 
die Hilfe Dritter angewiesen», 
sagt Sabine Wolter von der 
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen. 

Nicht digital nur passive 
Nutzung möglich
Ohne solche Unterstützung 
können Betroffene die ePA 
nämlich nur passiv nutzen. 
Heißt: Sie können keine Da-
ten einsehen, hochladen oder 
verwalten und auch keine Zu-
griffsrechte ändern. 
Von der ePA können sie aber 
dennoch profi tieren: Denn 
Arztpraxen, Krankenhäuser 
und andere medizinische Ein-
richtungen können auf die 
dort gesammelten Dokumen-
te zugreifen. Das kann etwa 
einen Arztwechsel erleichtern 
oder unnötige Doppelunter-

suchungen vermeiden. 
Wolter, die auch Vorträge zur 
ePA hält, berichtet: «Manche 
Menschen sagen: Mir reicht 
es, wenn der Hausarzt seine 
Daten reinstellt und der Fach-
arzt die dann sehen und im 
Gegenzug seine reinstellen 
kann.» Oder wenn das Kran-
kenhaus, sollte man dorthin 
im Notfall eingeliefert wer-
den, etwa den eigenen Medi-
kationsplan kennt. 

Zwei Wege zum Zugriff 
auf Ihre ePA 
Sie wollen doch einen Blick 
in Ihre ePA werfen oder be-

stimmte Einstellungen darin 
vornehmen? Für Offl iner gibt 
es diese zwei Wege: 
1. Eine Vertrauensperson ins 
Boot holen: Das können etwa 
eine Freundin, der Enkel oder 
der Sohn sein. Wer möchte, 
kann einen Vertreter bestim-
men, der die ePA-App auf sei-
nem Gerät einrichtet und den 
Zugriff auf die Akte ermög-
licht. Genaue Informationen 
über das Vorgehen gibt es bei 
den Krankenkassen.
Dann kann die Vertrauens-
person die ePA über die App 
einsehen und verwalten 
- etwa Zugriffsrechte ver-
ändern. Übrigens: Der Zeit-
schrift «Finanztest» zufolge 
funktioniert das auch dann, 
wenn beide Personen bei un-
terschiedlichen Kassen versi-
chert sind. 
2. Ombudsstellen der Kran-
kenkasse: Im Zuge des Aus-
rollens der ePA sind die 
Krankenkassen verpfl ichtet, 
Ombudsstellen einzurichten. 
An sie soll man sich wenden 
können, wenn man zum Bei-
spiel Widerspruch gegen die 
standardmäßig eingestellten 
Zugriffsberechtigungen ein-
legen will. Die Ombudsstel-
len sollen sie dann technisch 
in der ePA umsetzen, heißt es 
von der Verbraucherzentrale.

Elektronische Patientenakte
Kein Smartphone - und nun?

Auch ohne Smartphone können Betro� ene von der ePA profi -
tieren: Denn medizinische Einrichtungen haben Zugri�  auf die 
gespeicherten Dokumente, sodass unnötige Doppeluntersu-
chungen vermieden werden können. 
 Foto: Benjamin Nolte/dpa-tmn

Haushalt, Einkäufe, Körper-
pfl ege: Sind Ältere nach ei-
nem Unfall verletzt, braucht 
es helfende Hände. Wer die 
nicht in seinem Umfeld hat, 
für den kann eine Senioren-
Unfallversicherung sinnvoll 
sein.
Mainz (dpa/tmn) - Ein Sturz, 
ein Oberschenkelhalsbruch - 
und plötzlich ist der Alltag nur 
noch mit Unterstützung mög-
lich. Was, wenn man alleine 
lebt und keine Verwandten 
oder Nachbarn hat, die dann 
helfen können? Dann müs-
sen Betroffene Dienstleister 
beauftragen - das kann teuer 
werden. 
Gerade für Ältere kann daher 
eine spezielle Senioren-Un-
fallversicherung sinnvoll sein, 
heißt es von der Verbraucher-
zentrale Rheinland-Pfalz. Wa-
rum - und was es sonst noch 
zu wissen gibt: 

Weshalb eine Senioren-
Unfallversicherung sinnvoll 
sein kann 
Mit dem Alter steigt das Risi-
ko, einen Unfall zu erleiden 
und auf Pfl ege angewiesen zu 
sein. Dabei können fi nanzielle 
Lücken entstehen. «Die fi nan-
ziellen Belastungen tragen die 
gesetzlichen Versicherungen 
wie Krankenversicherung 
und Pfl egeversicherung oft 
nur unter bestimmten Vor-
aussetzungen oder zumindest 
nicht in voller Höhe», so Anna 
Follmann von der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz. 
Dazu kommt, dass im Ruhe-
stand keine gesetzliche Un-
fallversicherung mehr besteht. 

Für Ältere kann es zudem 
schwer werden, eine norma-
le private Unfallversicherung 
abzuschließen - das Risiko 
wird den Versicherern zu groß. 
Ab 75 Jahren besteht der Ver-
braucherzentrale kaum noch 
eine Chance.

Was Senioren-Unfall-
versicherung leisten - 
und was nicht 
Eine normale Unfallversiche-
rung leistet bei dauerhafter 
Invalidität durch einen Un-
fall und zahlt eine monatli-
che Rente. Bei einer Senio-
ren-Unfallversicherung ist 
das anders: Sie leistet meist 
nur in den sechs Monaten ab 
dem Unfalltag, ist also keine 
Dauerlösung. Immerhin: Die 
meisten Verletzungen durch 
Unfälle heilen der Verbrau-
cherzentrale zufolge wieder 
aus, eine dauerhafte Invalidi-
tät ist nicht die Regel. 
Die Versicherung umfasst 
mehrere Bausteine: Im Vor-

dergrund stehen Hilfeleis-
tungen, die mit Pfl ege- und 
Geldleistungen kombiniert 
werden.

Was man beim Abschluss der 
Police beachten kann 
Wichtig ist, die Leistungsdau-
er für die Hilfeleistungen zu 
prüfen: Mindestens sechs Mo-
nate sollten es der Verbrau-
cherzentrale zufolge sein. 
Außerdem sollte man darauf 
achten, dass die Versicherung 
die Hilfeleistungen nicht nur 
organisiert, sondern auch be-
zahlt. Dazu sollten laut der 
Verbraucherzentrale unter 
anderem folgende Leistungen 
gehören:
• Hausnotrufdienst mit 

24-Stunden-Erreichbarkeit
• Menü-Service
• Begleitung bei 

Arztterminen
• Unterstützung bei 

Einkäufen

• Wohnungsreinigung
• Unterstützung bei der 

Körperpfl ege und bei 
Mahlzeiten

Ebenfalls wichtig: Eine Un-
fallversicherung für Senioren 
sollte den Verbraucherschüt-
zern zufolge alterstypische 
Erkrankungen abdecken. 
Heißt: Krankheiten wie ein 
Oberschenkelhals- oder Arm-
bruch, Herzinfarkt, Schlagan-
fall und Diabetes sollten als 
Unfall gelten und daher versi-
chert sein. Zudem sollten Un-
fälle, die durch Medikamente 
ausgelöst wurden, unter den 
Versicherungsschutz fallen.

Senioren-Unfallversicherung: 
Worauf achten beim Abschluss?

Eine spezielle Unfallversicherung für Senioren sollte auch al-
terstypische Erkrankungen abdecken und externe Hilfeleistun-
gen nicht nur organisieren, sondern auch bezahlen. 
 Foto: Klaus-Dietmar Gabbert/dpa-tmn

Hausnotruf.
Bunter, sicherer, unbeschwerter.
Tel. 05161 981735 · www.drk-walsrode.de

„Oma ist meine beste 
Freundin. Sie ist immer für 

mich da. Und für sie bin 
nicht nur ich da, sondern 
auch ein paar tolle Leute 

beim Roten Kreuz. Die 
wechseln sich dabei sogar 

ab. Tag und Nacht. 
Alles für Oma.“

Auto-Ruf 
Dorfmark 

D. Osmer 
Westendorfer Str. • 45 Dorfmark

(05163) 1234
E-Mail: auto-ruf1234@t-online.de

Fahrten auch außerhalb der Öffnungszeiten nach vorheriger Ter-
minabsprache möglich

• Personenbeförderung
• Rollstuhlbeförderung sitzend 
• Krankenfahrten für alle Kassen 

• Schülerbeförderung
• Flughafentransfer 
• Shuttle Service

LEISTUNGEN
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In knapp vier Jahren vom Auszubildenden zum
Meister – diesen beruflichen Erfolgsweg hat Christo-
pher Lötsch von Hörakustik Schmitz & Anders in
Walsrode absolviert. Als zweiter Landessieger
schloss der Hodenhagener 2023 die Berufsausbil-
dung zum Hörakustiker ab und schlug umgehend
den Weg zum Hörakustik-Meister ein. Dafür absol-
vierte er an Wochenenden Vorbereitungskurse, reis-
te zu Praxislehrgängen und sammelte die benötigten
Kenntnisse für die schwierige Prüfung. Spannend
findet Christopher Lötsch nach wie vor die Vielfalt
und das gesundheitliche Angebot, das bei Hörakus-
tik Schmitz bereitgestellt wird. Dadurch, dass Ge-
schäftsführer Thorsten Anders ausgebildeter Päd-
akustiker und CI-Akustiker ist, werden auch Kinder
und Menschen mit einem Gehör-Implantat (Cochle-
ar) allumfassend betreut und versorgt.

Hörakustik Schmitz - Moorstraße 78 - Walsrode - Telefon (05161) 7843333

Christopher Lötsch besteht Meisterprüfung
Neuer Meister

2 0 2 4 RÜCKBLICK
Wichtiges aus der Region 
auf einen Blick 2024

Pascal und Qingqing Schink eröffnen im
Dezember das Restaurant Talosia im Ge-
wölbe des einstigen Zauberkessels in Wals-
rode. Mit der deutsch-chinesischen Fusions-
küche und auch veganen Speisen wird ein
breites Speisenangebot aufgebaut. Der Mit-
tagstisch von 11.30 bis 13.30 Uhr bietet ein
günstiges Mahl zu einem Preis unter zehn
Euro an. Zu Ostern öffnet der zauberhafte
Biergarten seine Pforte und lädt zum Ver-
weilen ein. Der Inhaber Pascal Schink
spricht von einem fantastischen Start und
arbeitet mit Leidenschaft daran, viele wei-
tere Genuss-Geschichten zu verwirklichen.
Diese können auf dem YouTube-Kanal
„Menks Welt“ oder auch bei Facebook mit
dem Restaurant Talosia verfolgt werden.

Restaurant Talosia – Bergstraße 12 – Walsrode – Telefon 0179/3417466

Gastronomie im fantastischen Mittelalter
Neueröffnung

Frische Mittagsspeisen, ein abendliches À-la-
carte-Angebot mit klassischer, gutbürgerlicher Kü-
che, bei der auch Vegetarier fündig werden, wö-
chentlich wechselnde Burgerkreationen sowie Ku-
chen und Braten jeden Sonntag – all das erwartet
seit März die Gäste des Wirtshauses Haupttor, das
zudem mit einer gemütlichen Wohnzimmeratmo-
sphäre lockt. Zusätzlich betreibt die Service- und
Dienstleistung HEIDEWERK gGmbH, eine Tochter-
gesellschaft des HEIDEWERKs, im ehemaligen
„Pulverkrug“ die Kostboten. Dabei handelt es sich
um eine inklusive Großküche, in der 16 Mitarbei-
tende mit und ohne Behinderung täglich etwa 1600
hochwertige Mahlzeiten für Kindergärten, Schulen
und andere Institutionen nach Vorschrift der DGE
kochen. Mit der Eröffnung des Wirtshauses sind
sechs weitere Mitarbeitende hinzugekommen.

Haupttor Wirtshaus - Bahnhofstraße 18-20 - Bomlitz - Tel. (05161) 7888436 – www.haupttor.org

Frische, gut bürgerliche Küche im Wirtshaus Haupttor
Neueröffnung

Seit 75 Jahren ist das Walsroder Gesundheitshaus
Ulbrich ein verlässlicher Partner für alle Menschen,
die gesundheitliche Hilfsmittel in Anspruch neh-
men müssen. Das Team um Inhaber und Orthopä-
diemechanikermeister Norbert Lenz, der mit Ehe-
frau Marita in dritter Generation das Unternehmen
führt, bietet das ganze Sortiment und die Dienst-
leistungen rund um den Reha- und Pflegebereich.
Von Prothesen und Orthesen, Badewannenlifter,
Stützmieder, über Wellness- und Massageprodukte,
bis hin zu Pflegebetten, Rollstühlen und Rollatoren
ist alles erhältlich. Der Schwerpunkt liegt in der or-
thopädischen Werkstatt, dem Verkauf in der Sani-
täts-, Wäsche- und Reha-Abteilung sowie dem Au-
ßendienst für alle betrieblichen Dienstleistungen,
der sich bei den Kunden, Kliniken, Pflege- und Re-
haeinrichtungen sowie Ärzten empfiehlt.

Gesundheitshaus Ulbrich - Brückstraße 2-4 - Walsrode - Telefon (05161) 73385

Gesundheitshaus Ulbrich feiert 75-jähriges Bestehen
Jubiläum

LÜNZEN. Das Schneiden von
Obstgehölzen ist, insbeson-
dere in den ersten Jahren,
entscheidend für die Ent-
wicklung der Bäume. Mithil-
fe des Erziehungsschnitts
kann man das Wachstum
anregen und so beeinflus-
sen, dass eine breite, gleich-
mäßige Krone entsteht. In
späteren Jahren dient der
Obstbaumschnitt eher dem
Erhalt der Bäume. Regelmä-
ßige Schnittmaßnahmen sor-
gen für eine hohe Stabilität
des Obstbaumes, fördern
dessen Vitalität und Ge-
sundheit und verbessern so-
wohl Quantität als auch
Qualität des Ertrags.

Doch über das „Wie“ be-
steht häufig eine gewisse
Unsicherheit und professio-
nelle Obstbaumwarte, die
Obstbäume im Auftrag pfle-
gen, sind nicht selten aus-
gebucht. Deshalb veranstal-
tete die Naturschutzstiftung
Heidekreis im Rahmen des
Leader-Projektes „Insekten-
GUT“ am zweiten Januar-
wochenende einen kosten-
losen, zweitägigen Obst-
baumschnittkurs, mit dem
Ziel, Anfängern und Fortge-
schrittenen die Schnittkom-
petenz zu vermitteln. Die

Nachfrage war groß, und so
waren die 24 Teilnehmer-
plätze innerhalb kürzester
Zeit ausgebucht.

Im Lünzener Dorfge-
meinschaftshaus kamen die
Teilnehmer zusammen. Tim
Schneider, Projektmanager

des „InsektenGUT“-Pro-
jekts und Organisator der
Schulung, eröffnete die
Veranstaltung mit einem
Vortrag über die Natur-
schutzstiftung Heidekreis
und ihre Arbeit. Anschlie-
ßend widmete er sich dem

Ökosystem der Streuobst-
wiese und erklärte dessen
naturschutzfachlichen
Wert. Es folgten Referen-
tenvorträge der ausgebil-
deten Obstbaumwarte
Henning Lange und Heiko
Vulsieck über Themen wie

Wuchseigenschaften, die
Physiologie eines Obstbau-
mes, den besten Schnitt-
zeitpunkt oder Werkzeug-
auswahl und -einsatz. So
erhielten die Teilnehmer
einen fundierten Einblick
in die Thematik. Neben der

Theorie umfasste der Kurs
auch einen praktischen Teil
auf einer nahegelegenen
Streuobstwiese. „Insgesamt
stellt der Obstbaumschnitt-
kurs in Lünzen einen vol-
len Erfolg dar“, bilanziert
Schneider.

Weitere Obstbaumschnitt-
kurse werden von anderen
Veranstaltern angeboten,
wie etwa der Schule für
Obstbaumpflege, die am
Wochenende vom 7. bis 9.
März einen intensiven Ein-
führungskurs in Dörverden
veranstaltet. Zum Kursende
erhalten die Teilnehmer ein
Zertifikat. Die Anmeldung
erfolgt über die Website der
Schule für Obstbaumpflege
(www. obstbaumpflege-
schule.de).

Der BUND bietet in Zu-
sammenarbeit mit anderen
Organisationen eine Ausbil-
dung zum Streuobstpäda-
gogen an, in der unter an-
derem der Schnitt von Obst-
gehölzen geschult wird. Die
Anmeldung für die Ausbil-
dung 2025 geht bis zum 7.
Februar. Das Anmeldefor-
mular ist auf der Website
des BUND zu finden
(www.bund-niedersach-
sen.de).

Obstbaumschnittkurs wird zu vollem Erfolg
Naturschutzstiftung Heidekreis hat im Rahmen des Leader-Projektes „InsektenGUT“ ein kostenloses Seminar veranstaltet

Obstbaumschnittkurs für Anfänger und Fortgeschrittene: Die Nachfrage war groß, und so waren die 24 Teilnehmerplätze innerhalb
kürzester Zeit ausgebucht. Foto: BUND
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Alpaka -HofKirchwahlingen

Aktuelle Termine auf der Homepage: www.alpakahof-puravida.de

Tiermagie erleben!
Therapeutische Arbeit mit Alpakas

Offener Hof
die nächsten Termine:

30.03. mit Shanty-Chor, 
20.04,  11.05.  und  08.06  von 11-17 Uhr

       Shop  freitags 15-18 Uhr  oder Absprache 

    Gruppenreisen mit Kaffeetafel 

Alpakawanderungen
Aktuell :  Frühstück, Knipp & Flammkuchen

10 Jahre

Lesen, was gefragt ist. Wissen, was gemeint ist.

Wir gratulieren dem 
Alpaka-Hof Pura Vida 

zum

10-jährigen 
Bestehen!

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

Smart Home

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Lange Straße 30a
27336 Rethem (Aller)

www.elektro-feldmann.de

Herzlichen 
Glückwunsch zu 

10 Jahren Pura Vida!

Otto-Hahn-Str. 6 I 29664 Walsrode I 05166 - 930573 I info@galabau-heidekreis.de I www.galabau-heidekreis.de

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.
Wir gratulieren zum 10-Jährigen Bestehen 

und wünschen Ihnen 
weiterhin viel Erfolg !

Poststr. 3 • 29664 Walsrode • Tel. 0 51 61 / 481 12 75
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 - 18 • Sa. 9 -13 Uhr

WIR GRATULIEREN ZU 10 JAHREN  

ALPAKAHOF PURAVIDA UND WÜNSCHEN 

VIEL SPASS MIT DEN NEUEN KÜCHEN.
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Poststr. 3, Telf. 05161/4811275 - Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00 - 18.00, Sa. 09.00-13.00 Uhr

Nach langem Umbau ist es endlich geschafft. Walsrode hat ein neues Küchenstudio.

Küchen von Modern bis Landhaus, für die Mietwohnung und das Eigenheim,

für die Praxis oder den Hauswirtschaftraum. Mit 22 aufgebauten Küchen und

3 Bädern bieten wir Fronten für jeden Geschmack und Geldbeutel.

Besuchen Sie uns am Freitag und Samstag und

genießen unsere Ausstellung mit einem Glas

Sekt und entspannten Gesprächen

Freitag ab 09.00 Uhr

Unser Eröffnungsknaller:

die ersten 20 verkauften

Küchen bekommen einen

Geschirrspüler geschenkt.

Marke und Modell nac

Unser kostenloser Service für die perfekte Küche:
Aufmaß vor Ort, Planung am PC, 
Erstellung der Elektro- und Fliesenpläne, 
Betreuung während der Bauphase

Die besten Wünsche Die besten Wünsche 
zum 10-jährigen Bestehen zum 10-jährigen Bestehen 

und weiterhin viel Erfolg!und weiterhin viel Erfolg!

Herrlichkeit 64 | 31613 Wietzen
Telefon: 0 50 22 / 94 31 31 
Telefax: 0 50 22 / 94 31 32 
E-Mail: info@shg-wietzen.de

Kirchwahlingen. An-
gela und Jens-Uwe 
Meyer können es 

kaum glauben: Bereits 10 
Jahre ist es her, seitdem die 
ersten sechs Alpakas auf dem 
Hof im 30-Seelen-Dorf Kirch-
wahlingen eingezogen sind. 
Nach 20 Jahren „ohne Tie-
re“ endlich wieder Leben im 
Stall des Resthofes. Seitdem 
haben die genügsamen Tiere 
die Herzen von Familie Mey-
er im Sturm erobert und be-
stimmen den Alltag. Der Kon-
takt zu den sensiblen Tieren 
hat eine ganzheitlich positive 
Wirkung auf insbesondere 
ältere und beeinträchtigte 
Menschen – das wird in ent-
sprechenden Studien bestä-
tigt. Vor allem männliche Al-
pakas eignen sich aufgrund 
ihres ruhigen und friedli-
chen Charakters sehr gut für 
die tiergestützte Therapie. 
„Schon im April  2015 sind 
wir mit den Tieren regelmä-
ßig zur Lebenshilfe nach Sol-
tau gefahren, später kamen 
Gruppen aus Soltau zu uns“, 
erinnert sich Angela Meyer 
an die gute Zusammenarbeit 

mit Lebenshilfe-Geschäfts-
führer Gerd Suder. Auch 
hier in der Region nehmen 
Beeinträchtigte sehr gern 
die Therapieangebote 
wahr, erfolgreich wird im 
Bereich Demenz mit den 
Alpakas gearbeitet. Um 
von A nach B zu kommen, 
dient der auffällig gel-
be Bus mit den Alpaka-
Fotos als Transportmittel 
für die Tiere. Ansonsten 
sieht man sie friedlich 
auf den Weiden grasen. 
Man hört übrigens kaum 
etwas von den mittler-
weile 21 Tieren, die 
selbstverständlich alle 
einen Namen und eine 
eigene Persönlichkeit 
haben: die Tiere „sum-
men“ lediglich vor sich hin. 
Um die Alpakas optimal zu 
versorgen, sind gute Kontak-
te zu erfolgreichen Züchtern 
und guten Tierärzten wichtig. 
„In den ersten Jahren hat uns 
Tierarzt Christoph Hollmann 
perfekt betreut, jetzt ist die 
Praxis Krämer für uns zustän-
dig“, ist Angela Meyer dank-
bar.

„Wir haben von Anfang an 
alles ‚auf mehrere Füße‘ ge-
stellt und den Betrieb immer 
weiterentwickelt“, erzählt 
Jens-Uwe Meyer. Neben den 
Therapien wurden im Laufe 
der Jahre eine Art „Meet & 
Greet“, Alpaka-Wanderun-
gen zur Entschleunigung, 
Tierfütterungen, Lesungen 
und Kinder-Weihnachts-
events im Alpaka-Stall sowie 
Patenschaften für Alpakas 
angeboten. „2017 fand am 
Reformationstag das ers-
te Hoffest mit Baumpfl anz-
aktion statt“, erinnert sich 
Jens-Uwe Meyer. Anstatt der 
erhofften 400 waren es am 
Ende weit mehr als 1000 Gäs-
te. Bis heute gibt es regelmä-
ßig den „Offenen Hof“.  
Bei Familie Meyer entstehen 
immer wieder neue Ideen: 
Aufgrund der Nachfrage von 
Interessierten werden seit 
vielen Jahren im Shop hoch-
wertige Produkte rund um die 
Alpakawolle angeboten. „Die 
feine Hohlfaser der Alpakas 
wirkt thermoregulierend, ist 
für Allergiker geeignet, quasi 
selbstreinigend und hat anti-
statische Eigenschaften“, ist 
Angela Meyer begeistert von 
den Produkten. 
Viele Angebote, wie das 
Frühstück auf der Diele, wur-
den nur möglich durch große 
Umbaumaßnahmen. „Mitte 
2016 haben wir angefangen, 
die Diele auszuräumen“, be-
richtet Angela Meyer vom 
Entkernen und Restaurieren 
des alten Kuhstalls, in dem 
sich jetzt Shop und Café so-
wie Toiletten befi nden. Und 
überhaupt standen jahrelang 
Baumaßnahmen an, die ohne 
die große Mithilfe ihrer Kin-
der Kristof und Janika und 
weitere Unterstützung von 
Freunden nicht möglich ge-
wesen wären. Bevor das Ehe-
paar die 140 Quadratmeter 
große Wohnung auf dem ehe-
maligen Heuboden beziehen 
konnte, wohnten die beiden 
übergangsweise zweieinhalb 
Jahre im Wohnwagen auf 
dem Grundstück, mit Blick 
auf die schöne Kirchwahl-
inger Kirche aus dem Jahre 
985. Während im hinteren 
Hausbereich nach längerer 
Bauphase demnächst Sohn 
Kristof mit Familie einziehen 

wird, wurden parallel die 
vier Alpaka-Lodges gebaut. 
Kurz vor dem diesjährigen 
„Weihnachtszauber“ wurde 
schließlich auch die Remi-
se pünktlich fertig. Jetzt in 
den ruhigeren Wintermo-
naten entspannen sich die 
Meyers von den turbulenten 
und kräftezehrenden Bauzei-
ten. Endlich ist wieder mehr 
Raum, um den engen Kon-
takt zu den Tieren zu genie-
ßen und als Lebenselixier auf 
zehn abwechslungsreiche 
Jahre mit vielen wunderba-
ren Begegnungen mit ganz 
unterschiedlichen Menschen 
zurückzublicken. Und Neues 
zu planen, wie zum Beispiel 
Aktionen zum Großraument-
deckertag, der im September 
erneut in Kirchwahlingen 
stattfi nden und sicherlich 
wieder ein Publikumsmagnet 
sein wird. 

Zimmerei Fabian Wöhl
– Zuverlässigkeit und Qualität 
– Ihr Experte für Holzbau und Bedachungen

Telefon: 01 73 / 2 37 09 24 
info@zimmerei-woehl.de | www.zimmerei-woehl.de

Wir gratulieren!
Herzlichen Glückwunsch an den Alpaka-Hof Pura Vida 
zum 10-jährigen Bestehen!
Wir sind stolz, mit der Dachsanierung 
dazu beigetragen zu haben, 
dass der Hof auch in Zukunft 
ein Ort der Freude und Erholung bleibt.

– Ihr Experte für Holzbau und Bedachungen

info@zimmerei-woehl.de | www.zimmerei-woehl.de

Wir sind stolz, mit der Dachsanierung 

ein Ort der Freude und Erholung bleibt.

ALPAKAHOF PURA VIDA
10 JAHRE10 JAHRE10 JAHRE10 JAHRE

20162016

DIELENUMBAUDIELENUMBAU

mit Lebenshilfe-Geschäfts-
führer Gerd Suder. Auch 
hier in der Region nehmen 



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 26. JANUAR 2025 AUTO UND VERKEHR12

WALSRODE. Auch wenn der
Boom der Elektrofahrzeuge
weiter Fahrt aufnimmt und
zunehmend Skeptiker über-
zeugt, bleibt ein Rest von
Notwendigkeit, mit Benzin-
fahrzeugen zu agieren.
Dann nämlich, wenn das
nötige Kleingeld für die
noch teuren Stromer fehlt,
wenn die Autofahrerinnen
und Autofahrer im dritten
Stockwerk
wohnen und
nicht eben
ein Ladeka-
bel ans Mo-
bil anschlie-
ßen können.
Aber auch
die teilweise
noch sehr
lückenhafte
Ladestruktur
spielt den
Herstellern
von fossil
angetriebe-
nen Autos in
die Karten.
Kia hat das
begriffen
und hat
nicht den
kompletten
Kahlschlag
für eine ge-
schlossene
Versorgung
mit Elektroautos angeord-
net. Auch dann nicht, wenn
in nahezu jeder anderen
Baureihe die Elektromobili-
tät eingezogen ist. Der
Kleinste im Hause bleibt
mit zwei unterschiedlichen
Benzinmotoren unabhängig
von Steckdosen bewe-
gungsfähig.

Der Kia Picanto fährt da-
mit in eine Versorgungslü-
cke, die von anderen Fahr-
zeugherstellern frei ge-
macht worden ist. Aber er
ist deshalb keineswegs eine
Notlösung. Kia hat es ver-
standen, den neuen Picanto
mit dem Familiengesicht in
die automobile Modewelt

einzuordnen. Insbesondere
die Menschen, die in der
Stadt oder auf Kurzstrecken
unterwegs sind, wissen die
kompakte Länge von 3,60
Metern zu schätzen. Da-
durch erhebt sich der Pican-
to in den Rang eines Stadt-
wiesels.

Die Vorteile dieses kurzen
Ausmaßes liegen auf der
Hand: Bei einem Wende-

kreis von 9,4
Metern sind
Parklücken
schnell ge-
füllt, vor de-
nen Insassen
von Mittel-
klassefahr-
zeugen resi-
gnierend
weiterfahren
müssen. Zu-
dem wird
der wendige
Picanto häu-
fig ausrei-
chen, um
den Einkauf
in sich auf-
zunehmen.
Dabei wird
nicht zwin-
gend der
Gepäckraum
von lediglich
255 Litern
Stauraum

genutzt, dafür wird häufig
nur eine der Türen zum
Fond geöffnet. So landet
manche Einkaufstüte neben
dem Kindersitz, mit dem
der Nachwuchs zu prägen-
den Institutionen wie Kin-
dergarten, Schule oder
Sportverein gekarrt wird.
Auch wenn zwei Helden
der zukünftigen Generation
untergebracht werden müs-
sen, ist der Picanto platzmä-
ßig bereit, diese aufzuneh-
men. Für erwachsene Gäste
wird der Fond eher zur
Qual, wenn die Strecke län-
ger ist. Sollen handelsübli-
che Bierkästen ins Heck
passen, ist für zwei Premiu-

mexemplare genügend
Raum. Dazwischen passen
immerhin noch ein paar
Flaschen Saft für die Kin-
der. So ist an alle gedacht.

Auffallend bei dem Fahr-
zeug ist das ausgewogene
und gefällige Design. Bei
der Kia-typischen Tigernase
zieht sich die schicke Lini-
enführung bis zum Heck
und betont, dass auch das
Hinterteil gut aussehen
darf. Aber auch das Interi-
eur bleibt nicht von moder-
nen Eingriffen verschont.
Der 8-Zoll-Touchscreen do-
miniert das Blickfeld der
fahrenden Person. Es lässt
sich gut bedienen und ver-
birgt keine Rätsel in sich.
Zudem sind auch die digita-
len Instrumente so ausge-
richtet, wie es sich für eine
sichere Fahrt gehört. Wer
sich gegen das angebotene
Automatikgetriebe ent-
scheidet, hat mit der kos-

tengünstigeren 5-Gang-
Schaltung genügend Spiel-
raum, die 79 Pferdestärken
sinnvoll auf die Straße zu
bringen. Damit ist der Pi-
canto so ausgerüstet, dass
die Menschen hinter dem
Lenkrad keine wilden Wer-
ke auf den Straßen vollbrin-

gen können. Die Leistung
reicht aber für das ange-
messene Fortkommen. Es
gibt zudem noch eine Ein-
stiegsvariante mit 63 PS, bei
der es ratsam sein dürfte,
sich einen Überholvorgang
einmal öfter zu überlegen.

Entgegen den noch in der

Klasse befindlichen Mitbe-
werbern gefällt der Picanto
durch seine ansprechende
Innenausstattung. Die gute
Verarbeitung trägt ihren
Teil dazu bei, dass niemand
im Innenraum von den Ge-
danken befallen wird, in ei-
nem billigen Fahrzeug zu
sitzen. Es macht sogar Freu-
de, mit dem wendigen Mo-
bil die Strecken zu absolvie-
ren. Besonders dann, wenn
die Tankrechnung in Gren-
zen bleibt. Bei dem Ver-
brauch, der im Test mit 5,8
Litern für hundert Kilometer
gemessen wurde, muss der
Tank auch gar nicht größer
als 35 Liter sein. Schließlich
ist der Kia Picanto überwie-
gend in seinem zugedach-
ten Habitat unterwegs. Und
das bei dem wohlwollenden
Klang von vier Zylindern –
da lohnt sich die Investition
von 18.290 Euro.

Kurt Sohnemann

Jederzeit in der Sicherheitszone
Kia Picanto fühlt sich besonders in der Stadt und im Kurzsteckenverkehr wohl und überzeugt nicht nur mit einer ansprechenden Innenausstattung

Kia hat den Picanto mit herkömmlicher Antriebstechnik und ansprechender Ausstattung versorgt. Foto: Sohnemann

Kia Picanto 1.2 MT
Hubraum: 1.197 ccm – Zylinder: 4 Reihe – Leistung kW/PS: 58/79

Frontantrieb – 5-Gang-Schaltgetriebe – Max. Drehmoment: 113 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 159 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 13,1 sec.

Leergew.: 1.075 kg – Zul. Gesamtgew.: 1.415 kg
Maße mm: L. 3.605, B. 1.595, H. 1.485 – Gepäckraum: 255-1.010 l

Verbrauch (Test): 5,8 l/100 km (WLTP) 5,6/100 km
Wendekreis: 9,4 m – Tankvolumen: 35 l – Kraftstoff: Benzin
Effizienzklasse: D – CO2-Ausstoß: 127 g/km (WA) – Euro 6d

Grundpreis: 18.290 Euro

Automobil-Check: Kia Picanto

WALSRODE. Skoda vergrö-
ßert das Modellangebot des
Elroq um drei neue Varian-
ten. Neu im Angebot ist der
150 kW (204 PS) starke El-
roq 60 ab einem Einstiegs-
preis von 38.400 Euro. Zu-
dem ergänzt ab sofort die
dynamisch designte Sportli-
ne-Variante das Portfolio
des elektrischen Kompakt-
SUV. Sie steht ab 44.100
Euro als Elroq 60 Sportline
und ab 48.400 Euro als El-
roq 85 Sportline zur Wahl.

Die Serienausstattung des
Elroq 60 umfasst unter an-
derem Scheinwerfer in
LED-Technologie, 19-Zoll-
Leichtmetallfelgen im De-
sign Proteus, Klimaanlage
Climatronic, Ambientebe-
leuchtung, Parksensoren
vorn und hinten, Rückfahr-
kamera und Verkehrszei-
chenerkennung. Die elek-
trisch einstellbaren Vorder-
sitze verfügen über einstell-
bare Lendenwirbelstützen.
Spurwechselassistent, Spur-
halteassistent und Proakti-
ver Insassenschutz sind
ebenso ab Werk an Bord. In
puncto Konnektivität ver-
fügt der Elroq 60 über ein
13 Zoll großes Infotainment-
display, Bluetooth-Frei-
sprechanlage sowie Sprach-
steuerung inklusive Sprach-
assistentin Laura und
ChatGPT-Einbindung.

Smartphones lassen sich via
SmartLink beziehungsweise
Wireless SmartLink mit dem
Elroq verbinden. Die De-
sign Selection Loft schafft
mit Sitzbezügen aus Kunst-
leder und dunkelblaugrau-
em RecyTitan-Gewebe so-
wie moosgrünen Kontrast-
nähten ein harmonisches
Gesamtbild. Mit 63 kWh (59
kWh netto) ermöglicht die
Batterie mehr als 400 Kilo-
meter Reichweite nach

WLTP2. Sein Elektromotor
leistet bis zu 150 kW und
stellt 310 Nm Drehmoment
bereit. Die Höchstge-
schwindigkeit beträgt 160
km/h.

Der Elroq Sportline zeich-
net sich durch einen nach-
geschärften Auftritt und op-
timiertes Fahrverhalten aus.
Er rollt auf 20 Zoll großen
Leichtmetallrädern im De-
sign Vega glanzgedreht mit
schwarzem Metallic-Finish.

Zahlreiche glänzend
schwarze Karosseriedetails
unterstreichen den markan-
ten Sportline-Auftritt: Au-
ßenspiegelkappen, Fenster-
rahmen und Dachreling tre-
ten ebenso in Hochglanz-
Schwarz an wie der Spoiler
am vorderen Stoßfänger,
der Dekoreinsatz der Heck-
schürze sowie die Schriftzü-
ge auf Fronthaube und
Heckklappe. Dort taucht
auch das Sportline-Emblem

auf. Hintere Seitenfenster
und Heckscheibe sind dun-
kel getönt (Sunset).

Skoda stattet den ab
44.100 Euro erhältlichen El-
roq 60 Sportline mit Mat-
rix-LED-Hauptscheinwer-
fern und LED-Heckleuchten
mit Kristallelementen aus.
Ein Infotainmentbildschirm
im 13-Zoll-Format inklusive
Navigationssystem zählt
ebenso zur serienmäßigen
Sportline-Ausstattung wie
Progressivlenkung, Zweizo-
nen-Klimaanlage Climatro-
nic, Parksensoren vorn und
hinten sowie Fahrprofilaus-
wahl.

Zu den weiteren High-
lights zählen der Adaptive
Abstandsassistent (ACC)
sowie Travel Assist. Letzte-
rer umfasst mehrere Syste-
me, darunter den voraus-
schauenden und adaptiven
Abstandsassistent (pACC),
Spurhaltassistent sowie
Notfall- und Stauassistent.
Den ab 48.400 Euro bestell-
baren Elroq 85 Sportline lie-
fert Skoda zudem mit einem
Sportfahrwerk aus, das sich
neben speziell abgestimm-
ten Federn und Dämpfern
durch 15 Millimeter Tiefer-
legung vorn und zehn Milli-
meter hinten auszeichnet.
Die Progressivlenkung trägt
zum sportlichen Handling
bei.

Skoda präsentiert drei neue Varianten für den Elroq
Dynamisch designte Sportline-Variante ergänzt das Portfolio des elektrischen Kompakt-SUV

Der Elroq 60 ist ein Modell, mit dem Skoda das Angebot erweitert. Foto: Skoda

WALSRODE. Stellantis hat
in Deutschland 2024 dem
schwierigen Marktum-
feld getrotzt und Zu-
wächse bei Verkäufen
und Marktanteil ver-
bucht. Laut vorläufigen
internen Daten verkauf-
ten die Stellantis-Marken
knapp 416.000 Pkw und
leichte Nutzfahrzeuge
(+6,5%) und erreichten
damit einen Marktanteil
von 13,4 Prozent – eine
Steigerung von mehr als
0,8 Prozentpunkten ge-
genüber 2023.

Zum guten Abschnei-
den trugen vor allem
deutliche Absatzzuwäch-
se bei Opel (+6%), der
größten deutschen Stel-
lantis-Marke, Peugeot
(+42%), Citroën (+35%)
und DS Automobiles
(+51%) bei.

Maßgeblicher Erfolgs-
garant im abgelaufenen
Jahr war zudem Stellan-
tis Pro One, die Ge-
schäftseinheit für leichte
Nutzfahrzeuge des Kon-
zerns: Mit gut 67.000 ver-
kauften Transportern und
einem Marktanteil von
23,5 Prozent – nach 21,5
Prozent im selben Zeit-
raum des Vorjahres – ist
Stellantis die klare Num-
mer eins am Markt.

Gute
Entwicklung

bei Stellantis
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Alles wird teurer 

nur die Sonnenenergie und unsere PV-Anlagen nicht

Computerbild Bericht 20.09.2024
Rubrik: Test & Ratgeber

Normkonforme Mini-PV-Anlage  
mit über 2.000 Watt

Fa. Indielux, Berlin 
(Systempartner Sonnenfolger M24) prä-
sentiert Hybrid-Steckerkraftwerk mit über-
raschend hoher Leistung.

Das neue Hybrid-Stecker-Solargerät von 
Indielux ist deutlich leistungsstärker als ein 
klassisches Balkonkraftwerk.

Mit seinem neuen Stecker-Solargerät bietet das 
New-Energy-Startup Indielux aus Berlin das 
Beste aus zwei Welten: Es lässt sich so leicht 
in Betrieb nehmen wie ein Balkonkraftwerk, 
punktet zugleich aber mit einer deutlich höhe-
ren Leistung als klassische Mini-PV-Anlagen.

Bis zu 70% Eigenversorgung  
durch Solarstrom

Laut Indielux-Geschäftsführer Marcus Vietzke 
kann ein durchschnittlicher Haushalt mit dem 
neuen Hybrid-Kit bis zu 70 Prozent seines 
Strombedarfs decken. 
Die Besonderheit des Stecker-Solargeräts 
liegt in der patentierten ready2plugin-Tech-
nologie. Die erlaubt einen normkonformen 
Steckdosenanschluss bis zu einer Ausgangs-
leistung von 2.000 Watt (W). So können Laien 
die Installation und Anmeldung beim Netzbe-
treiber auch ohne fachmännische Hilfe vor-
nehmen. Eine separate und meist kostspielige 
AC-Elektroinstallation wie bei größeren Dach-
solaranlagen ist also nicht erforderlich.
Das Stecker-Solargerät kommt mit einer Mo-
dulleistung von 3 - 5 Kilowatt-Peak (kWp)(7 
– 12 Module) und einem Hybrid-Wechsel-
richter der Marke Growatt. Mit an Bord ist 
auch ein 5,12 Kilowattstunden (kWh) großer 
Stromspeicher, dessen Kapazität sich bei 
Bedarf auf bis zu 25,64 kWh erweitern lässt.
Indielux zufolge lässt sich mit der Hybrid-
Anlage eine jährliche Rendite von 10 Pro-
zent der Anschaffungskosten erzielen. Dabei 
kompensiert das Stecker-Solargerät Ver-
brauchsspitzen bis 2.000 W.

Das Beste aus 2 Welten
Deutschlands größte Plug & Play Anlage

Sie lässt sich so leicht in Betrieb nehmen wie ein Balkonkraftwerk, 
punktet zugleich aber mit einer deutlich höheren Leistung, bis 2000 W.
Ideal für Stromverbräuche 2000 – 3200 kWh/a.
bis zu 70 % Eigenversorgung
Anlagengrößen von 3 – 5 kW
8 – 12 Module, Speicher 5,12 kWh

nur erhältlich und zu besichtigen bei: 

Sonnenfolger M24
Heinrich-Hertz-Straße 5, 29664 Walsrode

Musteranlage

Sonnenfolger M24 GmbH  |  www.sonnenfolger24.store  |  info@sonnenfolger.de  |  0 51 61 - 9 45 66 90
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Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

Walsrode OT Ahrsen, Singlewhg.
ca. 60 m², 1. OG, renoviert, idyll. La-
ge auf Fachwerkhof, 1 Wohn-/
Schlafraum ca. 35 m², dazu Küche
m. Essecke, Bad, Gartennutzung,
KM 395 € + NK + MK, sofort frei.
d 0172 / 4202145

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
1 Zimmer, Balkon, Keller

41 m2, 410,- € KM.  
seniorengerecht, ab 1. 4. frei.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Häuser

Immobilien allg. - Angebote

Sie möchten Ihre Immobilie  
erfolgreich verkaufen?

Rufen Sie jetzt an für ein  
unverbindliches Beratungsgespräch!
Ihr Immobilienmakler Tobias Meyer
Ich freue mich auf Ihren Anruf. 

Gewerbl. Immob. - Angebote

Ladenraum  
Walsrode - Moorstr.

ca. 78,6 m², 870 € kalt
zu sofort frei.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Häuser - Angebote

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Auto und Verkehr

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Seit 40 Jahren…
…und jeden Tag besser

Scheibenkleister

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

EU Neuwagen
Gebrauchtwagen 

KFZ & Reifenservice

 

       

www.hasse-automobile.de

0 51 61 / 7 02 89 81
� Walsrode, Bergstr. 58

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verkäufe

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Ankäufe

Modellbahner suchen Eisen-

bahn & Zubehör. Anlage oder
Sammlung. Auch Modellfahr-
zeuge usw. d 0175-777 44 99

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/ Gestelle.
d 0152-34265159

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichin-

strumente. d 0152 / 34265159

Zu verschenken

„National Geographic“ meh-
rere Jahrgänge dieses be-
rühmten amerikanischen Maga-
zins zu verschenken.
d 05161 / 2756

Stellenangebote

Die Kommunal Service Böhmetal gkAöR sucht zum nächstmög-
lichen Termin unbefristet und in Vollzeit (Teilzeit ist möglich)

eine/-n Betriebsingenieur/-in für den Bereich 
Bau und Betrieb Entwässerungsanlagen (m/w/d)

SIE HABEN LUST DARAUF MITZUWIRKEN … 
•	 Projektverantwortung für Bau- und Sanierungsmaßnahmen im  
	 Bereich Kanalisation, Pumpwerke, Druckrohrleitungen und  
	 Regenrückhalteanlagen zu übernehmen,
•	 bei der Fortschreibung und Anpassung von Instandhaltungs- und  
	 Investitionsstrategien nach wirtschaftlichen und ökologischen  
	 Aspekten,
•	 bei der Fortschreibung und Umsetzung von Managementsystemen  
	 (TSM, EnMS usw.) mitzuwirken,
•	 in der Bearbeitung und Umsetzung von Genehmigungs-,  
	 Erlaubnis- und Zuwendungsverfahren tätig zu sein?

SIE SIND … 
•	 Ingenieur/Bachelor/Master im Bereich Tiefbau/Umwelttechnik/  
	 Siedlungswasserwirtschaft oder haben ein vergleichbares  
	 Studium erfolgreich abgeschlossen?

SIE HABEN …
•	 Erfahrungen in der Projektarbeit im Bereich Abwasseranlagen  
	 im deutschsprachigen Gebiet,
•	 eine eigenverantwortliche und selbständige Arbeitsweise,
•	 gute allgemeine EDV Kenntnisse und sind sicher im Umgang  
	 mit MS-Office und Datenbankanwendungen, oder haben Interesse  
	 diese zu erlernen,
•	 die Bereitschaft und Fähigkeiten zum Umgang mit  
	 branchentypischen Softwareprogrammen, oder haben  
	 Interesse diese zu erlernen,
•	 eine Fahrerlaubnis mind. der Klasse B,
•	 die Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst im  
	 Verbund mit Schwesterunternehmen (auch am Wochenende  
	 und Feiertagen)
•	 idealerweise (kein muss) einen Lebensmittelpunkt innerhalb  
	 der Gemeinden im Einsatzgebiet der Entwässerung?

IHRE VORTEILE … 
Neben einem attraktiven Vergütungspaket je nach Qualifikation 
und Aufgabenübertragung bis Entgeltgruppe 12 TVöD, hält Ihr 
neuer Arbeitgeber gute Rahmenbedingungen – wie z.B. eine 
betriebliche Altersversorgung, Gleitzeit & mobiles Arbeiten und 
berufliche Weiterbildungen – für selbstverständlich, ebenso wie 
unterschiedliche Corporate Benefits wie z.B. eine Zusatzversor-
gung im Gesundheitsmanagement, arbeitgeber-mitfinanziertes 
JobRad, eine Firmenfitnessclubmitgliedschaft sowie eine leis-
tungsorientierte Bezahlung (LOB) und eine Jahressonderleistung. 

INTERESSE? 
Wenn Sie Ihre Zukunft bei uns im Team sehen, kurze Entschei-
dungswege  sowie ein starkes Wir-Gefühl schätzen, freuen wir 
uns, von Ihnen zu hören. Senden Sie uns dazu bitte Ihre aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse) bis zum 14. Februar 2025 schriftlich oder über unser 
Bewerbungsportal unter www.kommunalservice-boehmetal.de/
Karriere-und-Ausbildung/. Eine vertrauliche Behandlung sichern 
wir Ihnen zu. Informationen über uns und unsere interessanten 
Aufgaben finden Sie unter: www.ks-bt.de

Stadt Walsrode

Die Stadt Walsrode sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Stadtplaner/- in (m/w/d)
für die Abteilung Stadtentwicklung. 

Die Stelle ist unbefristet in Vollzeit zu besetzen  
und die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 10 TVöD.

Nähere Informationen zu diesem Stellenangebot finden  
Sie im Internet unter www.walsrode.de/jobs oder  
telefonisch unter 05161 / 977-240 bei Herrn Süßmann

Handwerkl. Hilfe für Hofarbeiten,
auf Minijobbasis gesucht.
Landhaus Kruse d 05161 / 71456

Stellengesuche

Rentnerin sucht Nebentätig-
keit, 10 Std. wöchentlich, in
Bad Fallingbostel. Zuschr. an
den Verlag unter WAL 1664308

Veranstaltungen

GR. HALLENFLOHMARKT
am 01. Februar 2025 

Bad Fallingbostel, in der Heidmarkhalle
Tel.: 04262/596 oder 0172/9017655

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 66,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 44,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Fliesenleger sucht
d 0160 / 97739654

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

tEdDyBäReN
FüR kInDeR

iN NoT

Unterstützen Sie die 
deutsche Teddy-Stiftung.

info@teddy-stiftung.de 
www.deutsche-teddy-stiftung.de

 Sparkasse LeerWittmund:
IBAN: DE54 2855 0000 0001 0820 07 
BIC: BRLADE21LER 

Good Bears of the W
orld

26427 Esens-Bensersi
el

Großes anstoßen. Gutes bewirken.
Für eineWelt ohneHIVundAids.

aids.st/donate
ONLINE SPENDEN

ZEITUNGSLESER ...
  ... immer gut informiert!

Erdgas & Strom 
zu teuer? 

Jetzt bequem und 
einfach wechseln!
Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 

oder auf www.centralheide.de

Verk. Amboss mit Untersatz;

und einen Einbohrständer.

d 0162-3404318

Kühlzelle, T 2,10 m, H 2,15 m,

B 1,32 m, div. Edelstahl-Ar-

beitstische, 1 Wurstfüller Dick,

9 Liter, 1 Wildkühlschrank.

d 05141 / 8888599
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 Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

** Pflichtfelder

Was

machst du

so?

findling-heideregion.de

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Helfen Sie, 
zu helfen!

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

WER
MACHT

MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00

WALSRODER ZEITUNG

ePAPE R APP

JE TZT DOWNLOADENJE TZT DOWNLOADEN

AB SOFORT KOSTENLOS 

FÜR VOLLABONNENTEN
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Akustikputz

Alternative Energie

Alternative Heilmethoden

Reiki-Großmeisterin in Bomlitz 
Krankheiten besprechen

(Gürtelrose, Warzen, Schmerzen u.v.m.)
Kartenlegen, Wahrsagen, Reiki geben

Telefon 0 15 20/8 87 63 57 
www.kartenlegen-zukunft.de

Apotheken

Augenoptiker

Autohäuser

Autolackierereien

Autopflege

Autoreparaturen

Autoservice Hodenhagen
29693 Hodenhagen
www.autoservice-hodenhagen.de

Autoteile + -zubehör

Bauelemente

Baufinanzierung

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Baustatik

Ingenieurbüro BKM GmbH & Co. KG
29664 Walsrode
www.bkm-ing.de

Baustoffe

Althausrecycling Prenzel
Zum Galgenberg 13, 
27336 Rethem/Aller
Tel. 0 51 65 / 88 74 999
info@althausrecycling.de
www.althausrecycling.de

Historische Baustoffe Prenzel
27336 Rethem
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Bautrocknung

Bauunternehmen

Wernher-von-Braun-Straße 14
29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 9 87 90

www.ruebke-bau.de

Bekleidung

Bestattungen

Bestattungen Daniela Farthmann
29683 Bad Fallingbostel
www.farthmann-bestattungen.de

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Bildeinrahmung

Blumen

Der Holländer
Inhaber: Petrus Molenkamp
Moorstraße 30
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61 - 91 12 58 
E-Mail: petrusmolenkamp@yahoo.de

Bodenbeläge

Bürobedarf

Online-Shop für Bürobedarf
EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

Büroservice

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Computer

IT-Service im Heidekreis
Inh. Jan Schmädecke
Fichtenweg 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 6 09 61 90
info@its-heidekreis.de

Dienstleistungen

Ihre Dachprofis 
Kampgartenstr. 1, 29683 Bad Fallingbostel 
Tel.: 0 51 62 - 97 98 88 
Mobil: 01 52 - 2 58 02 62 70
E-Mail: tgebeler64@gmail.com

Druckereien

05161 98200

Wir sind für Sie da!

Elektroinstallationen

Elektro-Feldmann GmbH
27336 Rethem 
www.elektro-feldmann.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Fahrschulen

Staplerschule Dembski
29690 Norddrebber
www.hans-staplerschule.de

Fallschirmspringen

Fenster

Fliesenarbeiten

Friseure

Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Fußpflege

Podologie Evelyn Klimeck
29664 Walsrode, Lange Straße 75
Tel.: 0 51 61 - 7 89 83 02

Galerien

Garten- + Landschaftsbau

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Große Schneede 9, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 84 70
Telefax: 0 51 61/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege · Naturpool

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61- 35 63
Mobil 01 62- 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

• Gartengestaltung

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 -35 63
Fax 0 51 61 - 9125 33
Mobil 01 62- 6 12 74 23

• Natursteinarbeiten

• Gartenpflege

Gaststätten + Restaurants

KFZ-Meisterbetrieb Brandt 
und Karosserie- und Lackierbetrieb
Am Bayershof 2, 29699 Walsrode
Telefon: 0 51 61 / 41 44
E-Mail: info@bj-kfzservice.de
www.bj-kfzservice.de 

Seimen´s Service
Alles rund ums Haus
Graesbecker Weg 42, 29664 Walsrode
Tel.: 0 51 61- 7 87 13 89
Handy: 0152 - 26 51 58 41
info@seimens-service.de

Garten

Großes anstoßen. Gutes bewirken.
Für eineWelt ohneHIVundAids.

aids.st/donate
ONLINE SPENDEN Z E I T U N G S 

L E S E R W I S 
S E N M E H R .
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Gebäudereinigung

Haustüren

Heilpraktiker

Dierking, Bianca
29614 Soltau
www.bianca-dierking.de

Heizungsbau

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Hundefriseur

Hundepension

Hundeschulen

Immobilien

RE/MAX Meyer Immobilien
Kleiner Graben 20 b, 29664 Walsrode
Tel.: 0 51 61 - 8 06 81 84 
Mobil: 0151- 42 30 65 94
E-Mail: tobias.meyer@remax.de
www.tobias-meyer.immo

Blume – Immobilien IVD
Inh. Dipl.-Ing. Heiko Blume e. K. 
Walsrode – Hannover
Telefon: 0 51 61- 7 88 95 45
E-Mail: blume-immobilien@t-online.de
www.blume-immobilien.com

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Innenausbau-Trockenbau

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Insektenschutz

Kampfsportarten

Kaufhäuser

Online-Shop für Bürobedarf
EDV-Zubehör und Technik

www.PeWeKu.de
Über 70.000 Markenartikel 

zu günstigen Preisen!

www.kaufhaus-gnh.de

Lange Straße 34-38
29664 Walsrode
0 51 61/ 4 81 00 40 

Kastanienweg 2
29690 Schwarmstedt

0 50 71/ 8 00 51 20

Kino

Kosmetik

Krankentransporte

Küchen

Kutschfahrten

Logistik

Lohnsteuerhilfe

Maler

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Handy 01 73/ 9 75 48 33
E-Mail: F.Gensleitner@web.de

Maler-Innungsbetriebe

Malereibetrieb Hache
Triftweg 4, 29690 Buchholz
Tel.: 0 50 71/ 25 76
Fax: 0 50 71/ 13 19
E-Mail: maler.hache@t-online.de

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 7 46 31

www.maler-kranz.de

Mietwagen/Taxi

Möbel

Möbeltransporte

Motorräder

A1-Moto – Motorradbekleidung
Lange Straße 69, 29664 Walsrode
Tel.: 0 51 61 / 7 88 93 60
E-Mail: info@a1-moto.de
www.a1-moto.de

Musiker + Musikkapellen

Heiko oder Hausfreunde Band
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Musikinstrumentenservice

Musikinstrumente Nijenhof
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Musikalische Kindergeburtstagsfeiern
29664 Walsrode – Honerdingen
www.abenteuer-wald-musik.de

Musikschule Nicolaus
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de

Osteopathie

Osteopathie Praxis
Beethovenstraße 16
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 51 62 / 8 02 09 45
E-Mail: irena.issmer@web.de

Parkett

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de

WS-Concept-Solutions
Wilhelm-Asche-Weg 5
29664 Walsrode-Honerdingen
www.ws-concept-solutions.de
ws-concept@gmx.de
Tel. 0 51 61 / 78 70 430

Mobil: 0152 535 321 79

Autoruf Minicar Walsrode
Bergstraße 2a
29664 Walsrode
Tel. 05161-9495400
info@minicar-walsrode.de

Hundefriseursalon 
„Für alle Felle“
Cordinger Straße 27
29699 Benefeld
Mobiltelefon 0162-2183122
www.fuerallefelle-dogs.de

Perücken

Photovoltaik

Sonnenfolger M24 GmbH
PV-Anlagen, -Carports,  

-Terrassenüberdachungen
Heinrich-Hertz-Str. 5, 29664 Walsrode

Tel.: 0 51 61 / 9 45 66 90
www.sonnenfolger.de

Psych. Beratung

Brünner, Petra
29664 Walsrode
www.psychologiemobil.de

Pulverbeschichtung
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Raumausstattung

Reifen

Reitsport

Sanitärtechnik

Sanitärtrennwände

Sanitätshäuser

Schlüsseldienst

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Horststraße 14, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 49 29 06
Telefax: 0 51 61/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schwimmbadtechnik

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.verkehrswacht-walsrode.de

Speditionen

Steuerberatung

Strahlarbeiten

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/ 2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tischlereien

Tischlerei Friedenstab
Haustüren, Fenster, Terrassendächer,  
Treppen, Innenausbau
Hannoversche Str. 30, 29664 Walsrode
Tel. 05161-3152
tischlerei.friedenstab@gmx.de

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62/ 98 91 -28

www.cohrs-tischlerei.de

T I S C H L E R E I

Treppen

Treppenlifte

Umzüge

Verbände

Versicherungen

Demanet, Die Continentale
Düshorner Str. 13
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 /916 66, Fax: 916 67
E-Mail: thomas.demanet@continentale.de
www.continentale.de

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia.de/klaus-dieter-eickhoff/start

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 51 64/9 11 11, Fax: 0 51 64/9 11 12
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Vordächer

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Wasserbetten

Wasserschaden

DSW Wasserschaden-
Beseitigung
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 8 0148 90
info@dsw-sanierung.de
www.dsw-sanierung.de

Wassersport

Fülleranzeige Titel 66 x 42,65 mm

Hol Dir die Ö-App: Mit den 
günsti gsten Spritpreisen.

„Super  günstig  
         getankt!“ 

oertIM047_Fueller-AZ_Titel_Auto_66x42_ICv2_2jf.indd   1 05.03.15   16:16

Reinigungsservice

MG Dienstleistungen
Fassadenreinigung, 
Graffitientfernung
Holzriede 1, 29690 Lindwedel
info.mgdienstleistungen@gmail.com 
www.mgdienstleistungen.info

Werbung

Survival-Schule

Adventure.Survival & Prepper 
Schneeheide 25, 29664 Walsrode, 

www.adventure-survival-prepper.com,
Tel.: 01 62 / 5 32 67 73,  

gruessinger78@outlook.de

Mund auf. Stäbchen rein. Spender sein!

Mehr Geschichten auf

„MEIN 
   BLUT 
WAR KAPUTT.“
Marlon, geheilter Blutkrebspatient

Dank eines passenden Stammzellspenders konnte 
Marlon den Kampf gegen den Blutkrebs gewinnen. 
Heute führt Marlon wieder ein normales Leben. Viele 
Blutkrebspatienten haben dieses Glück leider nicht.

Sie können helfen: Registrieren Sie sich jetzt als 
Stammzellspender und schenken Sie Patienten wie 
Marlon so neue Ho­ nung auf Leben!

Jetzt registrieren auf dkms.de

Beratung, Service und Montage
0 50 71 / 91 20 20

Treppenlifte-Nord.de
info@hornbostel.de

Schwarmstedter Str. 1, 29690 Essel
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Zäune

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Zimmereien

Holzbau Deschner 
Krelingen 60, 29664 Walsrode 
Telefon: 0152 / 28 37 81 16 
E-Mail: 
andiearbeit@holzbaudeschner.de 
www.holzbaudeschner.de

Zweirad

DAS BRANCHENVERZEICHNIS 
DER REGION

Standard-Eintrag
1-spaltig/10mm ohne Umrandung mit
Namen, Ort und Internet-Adresse

Preis 4,50 € pro Monat* 

Komfort-Eintrag
1-spaltig/20mm mit Umrandung, Namen, 
Straße, Ort, Telefon- und
Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Preis 11,99 € pro Monat* 

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und 
Kontaktdaten, 4-farbig

Preis 52,99 € pro Monat* 

WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

WWW.WZ-NET.DE

HTTPS://KAUFLOKAL.WZ-NET.DE

PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN. 
Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis der Region sichern Sie sich drei 
Werbeplätze. Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den Eintrag in der Printaus-
gabe des Branchenverzeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und online auf  
www.wz-net.de sowie auf kauflokal, dem Online Marktplatz für Walsrode.

Firma Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt
Telefon:	 0123 456789
Telefax:	 0123 4567890
E-Mail:	 mustermann@firma.de
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt

Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890

E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

* zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Hiermit erlaube ich der J. Gronemann GmbH & Co. KG den anfallenden Betrag von 
meinem Konto abzubuchen.

So einfach geht‘s:

2 Coupon ausfüllen
und zurücksenden

Format 
wählen1

Name der Bank:__________________________________________  IBAN:______________________________ BIC (optional):___________________________

Name/Firma:___________________________________________________________________________________________________________________

Straße: ________________________________________________  PLZ/Ort:_________________________________________________________________

Tel.: __________________________________________________  Fax:____________________________________________________________________

E-Mail: ________________________________________________  Internet:_________________________________________________________________

Branche:

Datum: ________________________________________________  Unterschrift:______________________________________________________________

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail an _____________________________________________________________________________

Schicken Sie diesen Coupon ausgefüllt per Post oder Fax an den Wochenspiegel am Sonntag Lange Straße 14, 29664 Walsrode, Fax 05161 60 05-23. 

Gerne erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt inklusive Domänesicherung.

J. Gronemann GmbH & Co. KG

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode

www.wochenspiegel-sonntag.de

Stefan Gottschild 	 0 51 61 / 60 05 39

Hermann Dierks 	 0 51 61 / 60 05 31

Kerstin Dreyer     0 51 61 / 60 05 46

Sandra Kuske 	 0 51 61 / 60 05 54

Weitere Informationen erhalten Sie über Ihren Anzeigenberater: 

Werkzeughandel
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Energie-Spar-Centrum Altenwahlingen e. K.
Bernd Jastremski · Altenwahlingen 19 · 29693 Böhme 

Tel. 0 51 65 / 913 913 · Mobil 01 72 / 4 36 90 68 
www.energie-spar-centrum.de · info@energie-spar-centrum.de

Ihr kompetenter Partner für 
Photovoltaik & Stromspeicher

BAD FALLINGBOSTEL. Am
heutigen Sonntag, 26. Janu-
ar, stellt der Massivhausher-
steller Viebrockhaus in Bad
Fallingbostel sein neuestes
Musterhaus vor. Um 12.30
Uhr wird das rote Band
durchschnitten und das Ma-
xime 380 für Besucher eröff-
net. Auf sie warten außer-
dem abwechslungsreiche
Unterhaltung, spannende
Informationen rund ums
Bauen sowie leckere Spei-
sen und Getränke.

„Das neue Musterhaus
Maxime 380 vereint moder-
ne Architektur, durchdachte
Raumgestaltung und eine
nachhaltige Bauweise“, er-
läutert Susanne Karrasch,
Leiterin der Abteilung Mus-
terhäuser bei Viebrockhaus.
Die puristische Außenarchi-
tektur dieses Stadthauses
mit Satteldach soll durch
die helle Fassade mit dunk-
len Farbelementen und die
graphit-schwarzen Fenster
noch unterstrichen werden.
Der zurückgesetzte Ein-

gangsbereich und ein
Zwerchgiebel mit Fenster-
elementen auf der Garten-
seite setzen architektoni-
sche Akzente.

Dieses Viebrockhaus in
moderner Stadthausoptik
bietet auf 160 Quadratme-
tern flexible Nutzungsmög-
lichkeiten für verschiedens-
te Lebenskonzepte. Im Erd-
geschoss geht es durch die
großzügige und klarstruktu-
rierte Diele in den offenen
Wohnbereich, der sich über
die Gesamtlänge des Hau-
ses erstreckt. Neben dem
zentralen Esstisch führt eine
offene und gerade Massiv-
holztreppe ins Dachge-
schoss. In Verbindung mit
markanten Stützen unter-
streicht sie den loftartigen
Charakter des gesamten
Wohnbereichs ebenso wie
die zweifache Geschosser-
höhung und einfache Fens-
tererhöhung im Erdge-
schoss. Nicht zuletzt verfügt
das Erdgeschoss über ein
Arbeits-/Gästezimmer, ein

Dusch-WC und einen Haus-
technikraum.

Im Dachgeschoss des Ma-
xime 380 befinden sich die
Rückzugsorte für die ganze
Familie. Das geräumige El-

ternschlafzimmer bietet in
seiner Gestaltung einige
Wohlfühlelemente. In der
Ankleide en suite des El-
ternbereichs fallen unter
anderem die zwei gekop-

pelten Velux-Duo-Dach-
fenster auf, die besonders
viel Tageslicht hereinlassen.
Auch die beiden großzügi-
gen Kinderzimmer sind
licht-durchflutet, da sie
über bodentiefe Fenster mit
verglasten Brüstungen ver-
fügen. Das Familienbad mit
Dusche und WC sowie ei-
nem großen Waschtisch hat
mit der freistehenden Bade-
wanne einen echten Eye-
catcher erhalten.

Mit einem KNX-basiertes
Smart-Home-System lassen
sich im neuen Musterhaus
Maxime 380 das Licht steu-
ern, die Rollläden einzeln
und in Kombination bedie-
nen, aber auch Szenarien
wie „Leaving home“ und
„Coming home“ für Licht
und Rollläden individuell
konfigurieren. Nicht zuletzt
setzt die durchdachte Licht-
planung aus direktem und
indirektem Licht die moder-
ne Architektur gekonnt in
Szene.

Das Maxime 380 wurde

wie alle Viebrockhäuser
CO2-neutral und in der Ef-
fizienzhaus-Stufe 40 ge-
baut. Mit einer Wärmepum-
pe, einer besonders nach-
haltig und umweltfreundli-
chen Volldach-Photovolta-
ikanlage „Powerroof“ sowie
einer modernen Hausbatte-
rie ausgestattet ist es beson-
ders klimafreundlich und
energieeffizient.

Das Thema Nachhaltig-
keit setzt sich auch im Au-
ßenbereich des Musterhau-
ses fort. Landschaftsarchi-
tekt und Gartenplaner Davit
Arican, bekannt aus der
ZDF-Sendung „Duell der
Gartenprofis“, hat den Gar-
ten des Musterhauses be-
sonders nachhaltig und res-
sourcenschonend realisiert.

Das neue Maxime 380 so-
wie viele weitere Muster-
häuser sind im Viebrock-
haus-Park in Bad Falling-
bostel, Hartemer Weg 13,
täglich von 10 bis 17 Uhr
und nach Terminvereinba-
rung live zu erleben.

Maxime 380: modern, durchdacht und nachhaltig
Neues Viebrockhaus im Musterhauspark Bad Fallingbostel wird am heutigen Sonntag vorgestellt

Das Musterhaus Maxime 380 wird heute im Viebrockhaus-Park
in Bad Fallingbostel eröffnet. Foto: Viebrockhaus

Anzeige

Eltern, die Pädagogischen Fachkräfte
der evangelischen Kindertagesstätte
um Leiterin Svenja Frank und die Mit-
arbeiter der Malermanufaktur Raum-
werk Schmitz haben den Räumen der
Walsroder Einrichtung neuen Glanz
verliehen. Christoph Schmitz und sein
Team haben es ermöglicht, diese tolle
Aktion umzusetzen, und haben ne-
ben ihrer tatkräftigen Unterstützung
Farbe und alles, was man zum Strei-

chen und Renovieren benötigt, ge-
spendet. Weitere vier Eimer Farbe
spendierte die Firma einzA. Hand in
Hand arbeitete das fünfköpfige
Schmitz-Team mit hilfsbereiten El-
tern, den Kita-Fachkräften und sogar
mit den Kindern.
Es wurde gespachtelt, abgeklebt, ge-
strichen. Mit dem Ergebnis sind alle
Beteiligten mehr als glücklich.

Foto: Svenja Frank

Evangelische Kita in neuem Glanz

AHLDEN. Am Sonnabend, 22.
Februar, wird das Sportheim
Ahlden zur Bühne für eine
ganz besondere Veranstal-
tung: Das erste Bier-Taste-
Quiz, eine abwechslungsrei-
che Quizshow rund um die
Welt des Bieres, beginnt um
19 Uhr. Unter der Leitung
des ersten Vorsitzenden des
TSV Ahlden, Hannes Luh-
mann, der das Event mode-
rieren wird, erwartet die Teil-
nehmer und Zuschauer ein
Abend voller Spannung, Ge-
nuss und Spaß. Die Teilneh-
mer stellen ihr Wissen über
Biersorten, Marken und die
Geschichte des Bieres unter

Beweis. Neben dem Verkos-
ten und Erraten verschiede-
ner Biersorten gibt es zahl-
reiche Quizfragen, die von
Fakten bis zu kuriosen An-
ekdoten aus der Welt des
Bieres reichen.

Am Ende wird nicht nur
der Bierkönig gekürt – derje-
nige mit der besten Kenntnis
über Bier –, sondern auch
das „beste Bier des Abends“
gewählt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro pro
Kandidat, und eine Anmel-
dung ist ab sofort möglich
per WhatsApp ( 0162/
3450261 oder per E-Mail an
info@tsv-ahlden.de.

Erstes Bier-Taste-Quiz in Ahlden

Foto: Pixabay

BOMLITZ. Ab Februar bie-
tet das Diakonische Werk
Heidekreis im Gemeinde-
haus der Pauluskirche in
Bomlitz, An der Pauluskir-
che 1, eine neue Anlauf-
stelle für Menschen mit fi-
nanziellen Schwierigkeiten
an. Jeden ersten Dienstag
im Monat von 10 bis 12
Uhr findet dort eine offene
Sprechstunde zur sozialen
Schuldnerberatung statt.
Der erste Termin ist am 4.
Februar.

Dieses Angebot ist kos-
tenfrei und richtet sich an
alle, die in Zahlungs-
schwierigkeiten geraten
sind. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Für eine
bessere Planung ist jedoch
eine Absprache unter
( (05161) 989770 oder
989774 sinnvoll.

Die Inflation und die ste-
tig steigenden Energie-
preise stellen viele Haus-
halte vor immense Heraus-
forderungen. Rechnungen
können nicht mehr begli-
chen werden, und der
Schuldenberg wächst. Dort
setzt die soziale Schuld-
nerberatung der Diakonie
an. Ziel ist es, gemeinsam
mit den Betroffenen Wege
aus der finanziellen Notla-
ge zu finden.

Im Rahmen der Beratung
wird die finanzielle Situati-
on der Ratsuchenden ana-
lysiert und mögliche Ein-
sparpotenziale im Haus-
halt aufgezeigt. Zudem
werden Forderungen von
Inkassounternehmen über-
prüft und, falls nötig, Pfän-
dungsschutzmaßnahmen
eingeleitet. Auch ein mög-
licher Anspruch auf Sozial-
leistungen oder andere zu-

sätzliche Einkommens-
möglichkeiten werden ge-
prüft. Sollte keine andere
Lösung greifen, wird die
Vorbereitung auf eine pri-
vate Insolvenz unterstützt.

Die Beratung wird von
der Sozialpädagogin Fiona
Rehse angeboten, die sich
derzeit in der Zusatzaus-
bildung zur Schuldner-
und Insolvenzberaterin be-
findet. Mit ihrem Fachwis-

sen und Einfühlungsver-
mögen will sie individuelle
Unterstützung bieten und
gemeinsam mit den Betrof-
fenen nach einer passen-
den Lösung suchen.

Ein zentrales Anliegen
der Schuldnerberatung ist
es, die finanzielle Eigen-
verantwortung zu stärken
und sie so langfristig vor
erneuter Überschuldung
zu bewahren.

Schuldnerberatung:
Neues Angebot in Bomlitz

Hilfe bei finanziellen Schwierigkeiten: Diakonisches Werk Heidekreis bietet Sprechstunde an

Betroffenen aus der finanziellen Notlage helfen: das Team der Schuldnerberatung um Fiona Reh-
se (Zweite von rechts). Foto: Diakonie

BOMLITZ. Der Sozialverband
VDK, Ortsverband Bomlitz,
bietet die nächste Rechtsbe-
ratung und Sprechstunde in
allen sozialrechtlichen An-
gelegenheiten am Donners-

tag, 6. Februar, von 9 bis 10
Uhr im Rathaus in Bomlitz
an. Vorab ist eine Termin-
vereinbarung bei der Ge-
schäftsstelle in Lüneburg er-
forderlich. ( 04131-33177

Rechtsberatung beim Sozialverband
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